
Nb-Magazin - Nr. 284
März 2016

Das bürgersaaleröffnende Monats-
Magazin für Albaching und Umgebung

Nächster Redaktionsschluss: Mittwoch, 30. März  -  e-Mail: nb-verein@albaching.de  -  Internet: www.nasenbach.de

Zehn Wort-
meldungen
Aus der Bürgerver-
sammlung     Seite 4

Für SVA und
Dortmund
Daniela Stefer im
Interview     Seite 26

„Nb-Club” star-
tet am 1. April
Redakteure kennen
lernen         Seite 28 Lesen Sie weiter 

auf Seite 3

Über zwei Stunden reichhaltige Informationen
Bürgerversammlung mit 106 Besuchern - Bürgermeister Sanftl und Kämmerer Koblechner berichteten

Albaching (jo) - 106 Besucher, 40 mehr als im Vorjahr, lock-
te die Bürgerversammlung der Gemeinde Albaching am 
letzten Februar-Donnerstag ins Wirtshaus Kalteneck. Bür-
germeister Franz Sanftl und Kämmerer Bernhard Koblech-
ner berichteten zwei Stunden über die Haushaltszahlen und 
die Baumaßnahmen 2015 und 2016.

Im Rückblick über die Baumaß-
nahmen im Jahr 2015 erwähnte 
Bürgermeister Franz Sanftl zum 
Thema Tiefbau unter anderem die 
Erweiterung des Gewerbegebiets 
Oberdieberg, die Fortsetzung des 
Flurwegebaus (Kostenanteil Ge-
meinde 80.000 Euro), den Beginn 
der Baumaßnahmen zur Kläranla-
generweiterung in Rechtmehring 
(Baukosten für beide Gemeinden 
Albaching und Rechtmehring 
gesamt 1,9 Millionen Euro, Betei-
ligung der Gemeinde Albaching: 
ca. 55 Prozent), den Spielplatz am 
Waldweg sowie die Fundamente 
zur Friedhofserweiterung.
Im Hochbau blickte Sanftl insbe-
sondere auf den weiteren Ausbau 
des Kinderhauses inklusive des 

neuen Bürgersaals mit zahlreichen 
Fotos und Plänen zurück. Diese 
konnten mittels Beamer auf eine 
Leinwand im kleinen Saal des 
Wirtshauses Kalteneck von den 
Besuchern betrachtet werden.
Beim Energiekonzept für Al-
baching geht es nun nach der 
Bestandser fassung und dem 
Maßnahmenkatalog an die Um-
setzung. Die Kosten für die Ge-
meinde werden dabei zu ca. 75 
Prozent vom Amt für ländliche 
Entwicklung bezuschusst.
Die Schulumlagekosten der Ge-
meinde Albaching beziffer te 
Sanftl auf derzeit um die 1.800 
Euro je Schüler und Schulart.
Ein besonderes Anliegen auf der 
Bürgerversammlung war Sanftl 
die nochmalige Werbung und 
der Hinweis auf die „Bürgerhil-
fe Albaching”. „Bitte nutzt die 
zahlreiche Helferliste mit ihren 
umfangreichen Einsatzgebieten”, 
so Sanftl eindringlich, der zudem 
auch auf den Apotheken-Liefer-

dienst für Albaching hinwies. 

Derzeit sieben
Flüchtlinge hier

Zu der aktuellen Flüchtlingspro-
blematik und deren Unterbrin-
gung erzählte Sanftl, dass vom 
Landratsamt Rosenheim derzeit 
folgende Zahlen für die Gemein-
de Albaching vorgegeben sind: 
Bis Ende 2015 hätten 17 Perso-
nen aufgenommen werden sollen 
(aktuell sind es sieben Personen: 
vier Syrer und drei Nigerianer), 

bis Ende 2016 sollen 34 (davon 
im umgebauten Pfarrhof neun 
Flüchtlinge), bis Ende 2017 60 
Personen aufgenommen werden, 
so die aktuelle Prognose. „Woh-
nungen werden also nach wie vor 
dringend gesucht”, so Sanftl.
Zu den Hochbau- und Tiefbau-
maßnahmen und deren Planungen  
für 2016 und darüber hinaus er-
wähnte der Bürgermeister haupt-
sächlich die Gestaltung des Dorf-
platzes (Baukosten ca. 620.000 
Euro, davon werden um die 50 
Prozent bezuschusst), wobei Sanftl 
auch auf die Verzögerungen der 
Zuschusszusagen hinwies, was zu 
der ironischen Aussage Sanftls 
führte, „dass die Umgehungsstra-
ße vielleicht noch früher gebaut 
wird als der Dorfplatz”.

Breitbandausbau
auf 50 Mbit

Auch auf das stolze und hohe Ziel, 
den Breitbandausbau im gesamten 
Gemeindegebiet auf 50 Mbit zu 
legen, auf die weiteren Maßnah-
men der Flurneuordnung und des 
Flurwegebaus im Jahr 2016, auf 
den Stand des Erweiterungsbaus 

Am so genannten „Berger Ring” zu sehen: Ein Beispiel für den 
Flurwegebau der Gemeinde im Jahr 2015.                Foto: Sanftl

Die Fundamente sind gelegt: Ein Foto aus der Bauzeit bei der 
Friedhofserweiterung nördlich der Pfarrkirche.        Foto: Sanftl
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Ja, es stimmt. Ich steh zur Zeit 
unter dem Einfluss von „Silber-
mond”. Aufgepasst, das ist kein 
Grammatikfehler. Es handelt 
sich hierbei um die Band „Sil-
bermond”. Vier junge Menschen, 
die mit ihrer Musik auf alltägliche  
Dinge aufmerksam machen, und 
das mit wirklich guten Texten.

Eines ihrer aktuellen Lieder heißt 
„Leichtes Gepäck“. Es geht darin 
um die Erkenntnis, sich von Sa-
chen zu lösen, die man gar nicht 
mehr braucht, und weil man sie 
vielleicht aus diesem Grund auch 
schon gar nicht mehr wahrnimmt. 
Sie halten einen durch ihr Dasein 
nur auf und stören dadurch. Sie 
sind das „schwere Gepäck”, dass 
wir tagtäglich mit uns herumtra-
gen und das uns irgendwie unbe-
merkt auch ein klein wenig krank 
machen kann. 

Also: Weg damit! Weg mit dem, 
was im Weg liegt. Weg mit diesem 
Ballast, ob im Schrank, in der 
Garage, im Keller oder im Kopf. 
Der Nasenbär kennt da jeman-
den, der so etwas hinter sich hat. 
Er hat seiner Unzufriedenheit 
Luft verschafft. Mag sein, dass er 
damit einigen auf die Füße getre-

ten ist. Man kann auch über die 
Art und Weise geteilter Meinung 
sein. Doch ich sage Euch: Es tat 
ihm gut. Bedenken oder Zweifel 
bestehen nicht. Es entsteht bei so 
etwas, wie wir alle aus eigener 
Erfahrung wissen, ein gutes Ge-
fühl. 

Ich werde mich ebenfalls von 
schwerem Gepäck befreien. Ich 
bin schon am Sortieren. Es sam-
melt sich im Leben eines Nasen-
bären dermaßen viel Überflüs-
siges an, dass sich in meinem 
kleinen Bau eigentlich kein Platz 
mehr findet. Also weg mit dem 
alten Kram. Weg mit ihm aus 
Schrank, Garage und auch Kopf. 
Ich empfehle so einen „Früh-
jahrsputz“. Man kann ja in aller 
Ruhe mit kleinen Schritten anfan-
gen. Es muss ja nicht gleich alles 
sein. Die Erkenntnis von ein klein 
wenig mehr verschafftem Lebens-
raum durch Zeit, weniger Sorgen 
oder neu gewonnene Quadratme-
ter im eigenen Bau verschafft ein 
positives Gefühl. Aber wem sag 
ich es, ihr wisst es ja eigentlich 
alle selber.

Euer freierer Nasenbär.
(rw)

Der Nasenbär
erzählt...

Unterm Silbermond
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Diese Frauen und Männer wurden 2016 für ihre Leistungen von Bürgermeister Sanftl geehrt (Namen siehe Seite 3).     Foto: Vital
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Fortsetzung
von Seite 1

der Kläranlage in Rechtmehring, 
und auf einen geplanten Geh- und 
Radweg Richtung Stetten ging 
Sanftl zum Ende seiner Ausfüh-
rungen ein. Der Baubeginn der 
Ortsumgehung (Maßnahmen-
träger: Landratsamt Rosenheim, 
Baukosten ca. 2 Millionen Euro) 
sei derzeit für Ende 2017 anbe-
raunt, ergänzte Sanftl, der aber 
dazu noch die Zustimmung des 
Kreistags Rosenheim abwarten 
muss. Und da der neue Bürger-
saal der Gemeinde Anfang März 
mit dem Theater des Theater- und 
Musikvereins endlich eröffnet 
wird, lud Sanftl sichtlich stolz alle 
Albachinger herzlich ein, sich das 
Stück „Die Nacht der Hirschn” 
und somit auch den neuen Bürger-
saal recht bald anzusehen.

Nach der Ehrung mit dem Bürgermeister zum Gruppenbild vereint
(von links nach rechts, siehe Seite 2):
- Georgine Plieninger (über 40 Jahre soziales Engagement in der Gemeinde und in der Pfarrei,
  freiwilliger Rücktritt als Senioren- und Behindertenbeauftragte der Gemeinde)
- Lisa Wierer (19 Jahre, Fachhochschulreife, Note: 2,0)
- Theresa Hagl (17 Jahre, Realschule, Note: 1,92)
- Verena Pöschl (19 Jahre, Industriekauffrau mit Staatspreis, Note: 1,0)
- Elisabeth Hagl (17 Jahre, Realschule, Note: 1,75)
- Fabian Pöschl (17 Jahre, Realschule, Note: 1,5)
- Elisabeth Edlbergmeier (17 Jahre, Realschule, Note: 1,4)
- Franz X. Sanftl (Erster Bürgermeister der Gemeinde Albaching)
- Claudia Voglsammer (24 Jahre, Bachelor Wirtschaftsingenieurwesen, Note: 1,7)
- Matthias Sanftl (20 Jahre, Industriekaufmann mit Staatspreis, Note: 1,37)
- Celina Liebmann (14 Jahre, Speedway 250ccm-Klasse, u.a. Bayerischer Meister, Oberbayerischer
  Meister, 3. Platz ADAC Bundesendlauf)
- Annette Sophie Barth (20 Jahre, Industriekauffrau mit Staatspreis, Note: 1,37).

Nicht auf dem Bild:
- Christian Martin Seidinger (21 Jahre, Landwirt/staatl. Berufsschule mit Staatspreis, Note: 1,69/1,09)
- Eva-Maria Hagl (18 Jahre, allgemeine Hochschulreife, Note: 1,8)
- Simone Posselt (19 Jahre, fachgebundene bzw. allgemeine Hochschulreife, Note: 1,8 bzw. 1,7)
- Stefan Bauer (24 Jahre, staatlich geprüfter Informatiktechniker, Note: 1,71)
- Lisa Liebmann (17 Jahre, Luftgewehr, 1. Platz Gaumeisterschaft)
- Franziska Preuß (21 Jahre, Biathlon, u.a. 1. Platz WM-Staffel,
  2. Platz WM-Massenstart, Siegerin im Massenstart-Weltcup).      

Albaching ( jo) - Auf der Bür-
gerversammlung der Gemeinde 
Albaching am letzten Februar-
Donnerstag in Kalteneck ehrte 
Bürgermeister Franz Sanftl insge-
samt 17 Personen für deren beson-
deren Leistungen im schulischen, 
sportlichen und sozialen Bereich.
106 anwesende Bürger konnten 

17 Ehrungen im schulischen, 
sportlichen und sozialen Bereich

dabei staunend und anerkennend 
applaudierend 13 junge Menschen 
zu außergewöhnlichen Noten-
durchschnitten bei deren schuli-
schen Abschlüssen gratulieren, 
drei junge Albachingerinnen für 
deren sportliche Erfolge Tribut 
zollen, sowie Frau Georgine Plie-
ninger nach jahrzehntelangem 

sozialen Engagement und frei-
willigem Rücktritt aus dem Amt 
der gemeindlichen Senioren- und 
Behindertenbeauftragten langan-
haltenden Applaus spenden.
Alle bekamen vom sichtlich stol-
zen Gemeindeoberhaupt je eine 
Rose, eine Urkunde und einen 
Geschenkgutschein überreicht.

Bäckerei  Konditorei

Einladung zum Tag der 

Offenen Backstube am 

17. April 2016
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Zahlen & Fakten: 
Gemeinde 
Albaching

Haushalt 2015: 
Gemeinde 
Albaching

Haushalt 2016: 
Verwaltungs- 
gemeinschaft

Wasser 2015/2016: 
Verwaltungs- 
gemeinschaft

Einwohner-Stand zum 1. Fe-
bruar 2016:
- mit Hauptwohnsitz: 1.728
- mit Nebenwohnsitz: 82 
= Einwohner gesamt: 1.810
- Geburten 2015: 14
- Sterbefälle 2015: 12

Gemeindefläche: 1.815 ha
davon
- landwirtschaftliche Fläche:
1.371 ha
- Waldfläche: 324 ha
- Wasserfläche: 6 ha
- bebaute Fläche: 66 ha
- Verkehrsfläche: 41 ha

Gemeinderat 2015:
- 13 GR-Sitzungen
- 9 Sitzungen AK Bürgersaal
- 3 TG-Sitzungen
= 46 GR-Sitzungsstunden

Gemeinderat „aktiv” 2015:
- Stockschützen Gemeindepo-
kal: 3. Platz
- Stockschützen Behördenpo-
kal Landkreis: 3. Platz

Kinderhaus „Schatzkiste” Al-
baching 2015/2016:
- 5 Kindergruppen: 98 Kinder 
gesamt, davon
- 2 Kinderkrippengruppen
- 3 Kindergartengruppen
zusätzlich 1 Kinderhortgruppe
- Träger: Kath. Pfarrkirchenstif-
tung St. Nikolaus Albaching
- Leitung: Birgit Weilnhammer

Grundschule 2015/2016:
70 Kinder gesamt, davon
- Klasse 2c: 20 Kinder
- Klasse 3c: 21 Kinder
- Klasse 4c: 18 Kinder
- 11 Albachinger Kinder besu-
chen die Klasse 1 in Pfaffing

(jo)

Haushalt 2016 noch
nicht beraten und noch 

nicht beschlossen!

Nachfolgend die Haushalts-
entwicklung im Jahr 2015
(vorläufige Ergebnisse):

- Verwaltungshaushalt
in Einnahmen und Ausgaben:
2.744.312,52 Euro
- Vermögenshaushalt
in Einnahmen und Ausgaben:
2.867.259,96 Euro
= Gesamthaushalt
in Einnahmen und Ausgaben:
5.611.572,48 Euro

Steuereinnahmen:
- Grundst. A: 26.626 Euro
- Grundst. B: 129.810 Euro
- Gewerbest.: 700.306 Euro
- Einkommenst.: 761.993 Euro

Umlagezahlungen:
- Gewerbesteuerumlage: 
140.053 Euro
- VG-Umlage: 220.067 Euro
- Kreisumlage: 611.240 Euro 

Zuführung vom Verwaltungs-
haushalt zum Vermögens-
haushalt:
- Ergebnis 2014:
367.745,71 Euro
- Ergebnis 2015:
605.522,51 Euro

Schuldenstand am 31.12.2015 
(Ergebnis) und am 31.12.2016 
(Plan): jeweils 0,00 Euro

Rücklagen:
- Stand am 01.01.2015:
2.397.231,29 Euro
- Stand am 01.01.2016:
3.010.249,96 Euro

(jo)

Gesamteinwohner der VG 
zum 30. Juni 2015:
5.661 Einwohner
- VG ist zuständig für: Verwal-
tungsarbeiten, Schulsachauf-
wand, Wasserversorgung

- Verwaltungshaushalt
in Einnahmen und Ausgaben:
2.350.400,00 Euro
- Vermögenshaushalt
in Einnahmen und Ausgaben:
1.286.150,00 Euro
= Gesamthaushalt
in Einnahmen und Ausgaben:
3.636.550,00 Euro

VG-Umlage:
- Gemeinde Pfaffing gesamt:
554.575,47 Euro
- Gemeinde Albaching gesamt: 
244.024,53 Euro

Rücklagen:
- Stand am 01.01.2015:
577.608,91 Euro
- Stand am 01.01.2016:
309.021,68 Euro
- voraussichtlicher Stand am 
31.12.2016:
224.021,68 Euro

(jo)

Wasserversorgung 2015:
- Jahresfördermenge:
288.471 m³
- zugekaufte Wassermenge:
213.005 m³
= gesamte Wassermenge:
501.476 m³

- abgerechnete Menge 2015:
433.131 m³ (davon Gemeinde 
Steinhöring: 99.225 m³)

- Wasserverbrauch täglich im 
Durchschnitt: ca. 1.000 m³

- Schulden Wasserversor-
gung:
- Stand am 01.01.2015:
1.046.123,24 Euro
- Stand am 01.01.2016:
904.138,46 Euro (= Pro-Kopf-
Verschuldung: 159,71 Euro)
- voraussichtlicher Stand am 
31.12.2016: 1.473.988,46 Euro 
(= voraussichtliche Pro-Kopf-
Verschuldung: 260,38 Euro)

(jo)

Zehn Wortmeldungen in der Bürgerversammlung
Deutlich mehr Wünsche, Anträge und Anfragen als 2015 - Bürgermeister stand Rede und Antwort

Albaching (jo) - Insgesamt zehn 
Wortmeldungen waren in der Bür-
gerversammlung der Gemeinde 
Albaching am letzten Februar-
Donnerstag in Kalteneck zu 
verzeichnen. Das bedeutete eine 
deutlich höhere Anzahl an Wün-
schen, Anträgen und Anfragen 
als im letzten Jahr, als es nur drei 
Wortmeldungen gab.
Reinhold Lindner wollte die-
ses Jahr bei den Infotafeln der 
Gemeinde eine Aktualisierung 
und an der Pestsäule südlich von 
Albaching eine Sitzbank. Bür-
germeister Franz Sanftl meinte 

daraufhin, dass die Infotafeln erst 
nach dem Ende des Flurwegebaus 
neu erstellt werden, und dass er 
sich durchaus einen Baum und 
eine Sitzbank an der Pestsäule 
vorstellen kann.
Christian Huber jun. wollte wis-
sen, um wie viel Euro genau bei 
den Kläranlagenerweiterungs-
kosten die Hochbecken-Lösung 
günstiger ist als ein alternativer 
Tiefbeckenbau. Bürgermeister 
Sanftl will die genauen Zahlen 
persönlich und auch über eine 
Veröffentlichung im Nb-Magazin 
nachreichen. 

Helmut Llamas Stuhne erkundigte 
sich nach der aktuellen Schulbus-
situation. Er mache sich als Vater 
sorgen, da die Schüler zumeist 
„wie Sardinen eingepfercht” sei-
en. Franz Sanftl erläuterte (auch 
durch seine Erfahrungen als Mit-
fahrer), dass jeder Bus auf 140 
Plätze für Schüler ausgelegt ist, 
davon können über 60 im Bus sit-
zen, die anderen müssen stehen, 
und die durchschnittliche Bele-
gung liegt derzeit bei um die 125 
Kinder pro Bus. „Dies ist gesetz-
lich zwar zulässig, aber für die 
Eltern nicht zufriedenstellend”, so 
Sanftl verständnisvoll.
Des Weiteren wollte Helmut 
Llamas Stuhne eine Statistik 
über unfallträchtige Stellen im 
Gemeindegebiet haben. Sanftl er-
läuterte, dass derzeit in Albaching 
besonders die Straße Richtung 
Schätzl bzw. Hohenlinden, sowie 
die Kreuzung am Doktorberg bei 
der Kapelle besonders gefährlich 
sind und mahnte zur Vorsicht.
Anton Heinrich schlug für die 
geplante Umgehungsstraße um 
Albaching bei der Durchgangs-
straße Richtung Stetten einen 
Kreisverkehr vor. Sanftl und auch 

Kreisrat Sebastian Friesinger 
wussten, dass die Regierung von 
Oberbayern dort derzeit keinen 
Kreisverkehr haben will, aber 
dass man das (eventuell auch auf 
Gemeindekosten) durchsetzt.
Zudem bemängelte Anton Hein-
rich die Art und Weise der Grund-
stücksverhandlungen der Gemein-
de hinsichtlich der Ortsumgehung. 
Bürgermeister Sanftl will dahin-
gehend nochmals das Gespräch 
mit Heinrich und den überörtli-
chen Verantwortlichen suchen.
Marlene Göschl fragte an, ob 
der Bürgersaal auch behinder-
tengerecht sei und der Aufzug 
auch funktioniere? Beides konnte 
Franz Sanftl mit Ja beantworten, 
wenn auch kürzlich ein Schaden 
von rund 1.400 Euro durch Hand-
werker am Aufzug entstanden 
war. Auch ein Behinderten-WC 
befindet sich auf Höhe des neuen 
Bürgersaals.
Elisabeth Seidinger hatte noch ein 
paar Anregungen zu Behinderten-
parkplätzen rund um die Kirche 
und den Bürgersaal, Christian 
Huber sen. schlug eine Hinweis-
tafel rund um das Kinderhaus be-
züglich „Achtung: Kinder!” vor, 
und Helmut Llamas Stuhne will 
eine bessere Beschriftung der ein-
zelnen Container, sowie eine Liste 
oder eine Broschüre hinsichtlich 
des Wertstoffhofes.
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Bauanträge

Meldungen aus 
dem Gemeinderat

Gemeinde

Die nächste Gemeinderatssit-
zung fi ndet am Dienstag, 8. März 
um 19:30 Uhr im Gemeindehaus 
statt. Die Sitzung ist öffentlich.

Dem Wunsch von Hans und Eli-
sabeth Lohmair auf die Vergrö-
ßerung der geplanten Garage im 
Baugebiet „Doktorberg I” wurde 
zugestimmt. Die Garage darf in 
den Maßen 7,5 mal 9 Meter statt 6 
mal 8 Meter gebaut werden.

Der Asphaltierung eines Stra-
ßenstückes in Mayerhof im Rah-
men der Flurneuordnung wurde 
zugestimmt. So wird in Absprache 
mit den Anwohnern und dem Amt 
für ländliche Entwicklung das 
Teilstück in Mayerhof zwischen 
den Anwesen Tröstl und Göbl mit 
einer Asphaltdecke überzogen. 
Die Beteiligung der Gemeinde 
liegt bei etwa 11.000 Euro.

Die in den Innenbereich aufge-
nommen Fläche (grün) und die 
Abgrenzung zur bisherige Au-
ßenbereichssatzung (blau).

Dem Antrag der Radsportab-
teilung des SV Albaching auf die 
Durchführung eines Radrennens 
wurde zugestimmt. Die Veran-
staltung fi ndet am 24. Juli von 14 
bis 16 Uhr statt. Die Strecke Thal, 
Fuchsthal und Kottersberg ist mit 
Streckenposten zu sichern.

Die Diskussion um den Brunnen 
am Kinderhaus läuft eine weitere 
Runde. Die erste Variante mit ei-
nem etwa 14 Meter langem „Bach-
lauf” wurde vom Gemeinderat aus 
Kostengründen abgelehnt. Jetzt 
soll in Zusammenarbeit mit dem 
Architekten Schmid eine weitere 
günstige Variante abgestimmt 
werden. Gedacht wird dabei an 
eine Schöpfstelle mit Wasserwan-
ne oder einen Betonschacht. Die 
Versorgung sollte mit Frischwas-
ser erfolgen, was einigen Gemein-
deräten nicht so gut gefi el.

Wegen des Bauwunsches von 
Daniela Merwald hat sich der 
Gemeinderat mit der Aufstellung 
einer Innenbereichssatzung für 
den Ortsteil Aign befasst. Da 
hierbei viel Bauland geschaffen 
werden würde, hat Bürgermeister 
Sanftl mit den betroffenen Anlie-
gern gesprochen. Da sich außer 
Daniela Merwald keiner an den 
Planungskosten wie auch an den 
Kosten für Ausgleichsfl ächen be-
teiligen wollte, wurde beschlos-
sen eine Klarstellungssatzung zu 
erstellen. Diese stellt in ihrem 
Bereich fest, wo Innenbereich und 
wo Außenbereich ist. Nach die-
ser wird die geplante Fläche von 
Daniela Merwald in den Innenbe-
reich verlegt. Für diese Fläche ist 
die Ausgleichsfl äche noch festzu-
legen.

Projekt Fernwärme geht weiter
Spezialisten werden eingeladen

Albaching (gg) - Jakob Sewald 
und Günter Ganslmeier von der 
AG Energie besuchten im Januar 
einen sehr interessanten Vortrag 
in Nußdorf am Chiemsee zum 
Thema Fernwärme. Nicht nur die 
möglichen Finanzierungsgrund-
lagen und die Feinheiten bei den 
Abrechnungen, sondern auch die 
Fördermöglichkeiten wurden dar-
gestellt. Der Abschluss der Infor-
mationsveranstaltung fand dann 
auf dem Energiehof Pöschl statt. 
Der ehemalige Landwirt hat sich 
auf Hackschnitzelerzeugung und 
-vertrieb spezialisiert.
Mit dem Informationen aus der 
Tagung wurde in der letzten AG-
Energie-Sitzung beschlossen, 
einen der beiden Referenten nach 
Albaching einzuladen um das 
Projekt Fernwärme-Albaching-
Süd gemeinsam zu besprechen. 
Mit den Fachinformationen sollen 
dann in einem weiteren Schritt 
die Anlieger informiert werden, 
um das Projekt der Öffentlichkeit 
vorzustellen. Bis dahin möchte 
man auch Zahlen - zumindest im 
groben Umfang - ermitteln, damit 
die potentiellen Anschließer an 
die Fernwärme eine Vorstellung 
bekommen, welche Kosten ent-
stehen. 
Im Anschluss an die Sitzung wur-
de noch der Keller des ehemali-
gen Schreinereigebäudes in der 

Kreuzstraße besichtigt. Da dort 
bereits zu Zeiten der Betriebstä-
tigkeit eine Holzheizungsanlage 
mit Spänebunker betrieben wurde, 
sind die Voraussetzungen mehr 
als ideal, um eine zentrale Fern-
wärmeversorgung einzurichten.
Der nächste Termin für die Sit-
zung mit den Referenten ist noch 
offen und wird an die Mitglieder 
der AG Energie demnächst per 
Mail weitergegeben. Die öffent-
liche Sitzung für Interessenten 
wird voraussichtlich im April 
stattfi nden.

Die Refernten Sebastian Heng-
huber von der MW Biomasse, 
Georg Baumgartner und The-
resa Streibl vom AELF Rosen-
heim und Konrad Zwingler.

Foto: AELF
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Autofahrer auch auf dem 
Albachinger Sportplatz!

Deutlich sind die Reifenspuren 
zu erkennen.   Foto: Trautbeck

Albaching (cf/jo) - Ein Autofah-
rer war im vergangenen Februar 
leider auch auf dem Albachinger 
Sportplatz widerrechtlich un-
terwegs. Nebenstehendes Bild 
hat SVA-Fußballabteilungsleiter 
Alfred Trautbeck am 9. Februar 
aufgenommen. 
Nach dem Sportplatz in Fors-
ting, wo es ebenfalls Ende Januar 
bzw. Anfang Februar zu deutlich 
schlimmeren Beschädigungen 
kam (die überregionale Presse 
berichtete und der SV Forsting 
erstattete Anzeige), zog auch auf 
den Albachinger Fußballplätzen 
ein Autofahrer seine illegalen 
Kreise. Am Rosenmontag fiel 
dies dann dem Abteilungsleiter 
der Fußballer des SV Albaching, 
Alfred Trautbeck, bei einem Kon-
trollgang auf beiden Fußballplät-
zen auf.
Aus SVA-Sicht waren die Plätze 
bei der Fahrt des Übeltäters Gott 
sei Dank trockener als in Forsting, 
so dass hier kein großer Schaden 
entstanden ist. Wann es genau zu 
der „Autofahrt” kam, lässt sich 
nicht genau nachvollziehen, da 
aktuell einfach wenig Betrieb ist 
und es Trautbeck erst am besag-
tem Rosenmontag bemerkte. Ein 
zeitlicher Zusammenhang mit 
dem Vergehen auf dem Forstinger 
Sportplatz kann aber durchaus in 
Betracht gezogen werden.
Scheinbar hat ein Autofahrer, 

wenn man ihn so bezeichnen 
kann, Spass auf Sportplätzen seine 
„Runden” zu drehen. Doch dieser 
Spass ist absolut keiner! Und die 
Begeisterung auf SVA-Seite hält 
sich sehr in Grenzen, auch wenn 
fast kein Schaden entstanden ist.

SVA-Fußball: Die nächsten Spiele
Erste Fußball-Mannschaft:

Testspiele:
Mittwoch,  08. März  19:30 Uhr SpVgg Jettenbach - SVA
Sonntag,  13. März  14 Uhr  SVA - TSV Aßling 
Saisonspiele:
Samstag,  19. März 14:30 Uhr SV Schonstett - SVA
Montag,  28. März 13 Uhr FC Grünthal 2 - SVA
Sonntag, 03. April 14 Uhr SVA - TSV Soyen
Sonntag, 10. April 15 Uhr SpVgg Pittenhart - SVA

Zweite Fußball-Mannschaft:
Testspiele:
Sonntag, 13. März  16 Uhr  SVA 2 - TSV Aßling 2
Saisonspiele:
Sonntag,  20. März 14:30 Uhr Genclerbirligi Wbg. - SVA 2
Samstag,  26. März 13 Uhr TSV Babensham 2 - SVA 2
Sonntag,  03. April 16 Uhr SVA 2 - TSV Eiselfi ng 2
Samstag,  09. April 14 Uhr SV Amerang 2 - SVA 2

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching fi nden Sie auch unter www.bfv.de

e-SERVICE Dienstleistungen
Gericke & Platzer GbR
Hausmeister- und Handwerker-Service
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Tel. 08071 - 48 29
Fax 08071 - 92 12 67
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Franz SpötzlGmbH
Heizö Diesel Pellets

Münchner Str. 2
83539 Forsting

Telefon: 0 80 94 / 710 und
0 80 94 / 90 79 79
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Tabelle B-Klasse 3
Zweite Mannschaft 2015/2016
 1. TSV Eiselfing II   13  37:10  32
 2. FC Maitenbeth 13 40:8 29
 3. TSV Babensham II 12 22:11 24
 4. TSV Gars 13 26:19 24
  5.  DJK SV Oberndorf II 12 22:16 22
 6. Genclerbirligi Wbg. 13 22:11 21
 7. SV Waldhausen II 13 23:26 21
 8. SV Aschau/Inn II 12 10:29 13
  9. TSV Emmering II 12  16:29 12 
10.  TV Obing II 12 16:24 10
 11. SV Amerang II 13   16:25  10
 12. SV Reichertsheim III 13  13:32  8
 13. SV Albaching II 13 11:34 5

 2 Tore:  Sebastian Friesinger
     Jakob Steinbichler
   1 Tor:  Xaver Frühm
  Thomas Gäch
  Christian Hinterberger
  Benjamin Kainz
  Manuel Krebs
  Markus Sanftl
  Heinz Schmeiser

Torschützen
SVA-Zweite: Saison 15/16

15 Tore:  Matthias Bareuther
  7 Tore:  Christian Bareuther
  4 Tore:  Andreas Birkmaier
  2 Tore:   Jakob Steinbichler
    1 Tor:  Andreas Binsteiner
  Philipp Greißl
  Christian Hinterberger
  Thomas Lindner
  Martin Ziel

Torschützen
SVA-Erste: Saison 15/16

Tabelle A-Klasse 3
Erste Mannschaft 2015/2016
 1. SV Schonstett 13 39:20 31
 2. SC Rechtmehring    12 31:9  28
 3. TuS Kienberg 12 26:15 23
 4. SV Albaching 13 33:19 23
 5. TSV Schnaitsee 13 18:23 19
  6.  TSV Soyen 12 20:19 18
 7. SpVgg Pittenhart 13 33:22 18 
  8. TSV Altenmarkt II 13 26:28 17 
  9. TV Obing 13 23:21 16
 10. FC Grünthal II 13 25:25 16
 11. SV Ramerberg II 13  16:39 10
 12. DJK SV Edling II 12 15:34 9
 13. TSV Haag       12 15:46  6

Vorbereitung der Fußball-Herren läuft etwas holprig
Von den Testspielen des SVA: Personalmangel sorgt für instabile Defensive

Fehlt derzeit der Ersten Mann-
schaft des SVA mit seiner 
Erfahrung und seinen Zwei-
kampfqualitäten aufgrund ei-
ner Knieverletzung: Christian 
Hinterberger.            Foto: Vital

Albaching / Schwindegg (pf) - Mit zwei Niederlagen starte-
te der SVA in die Vorbereitung für die wichtige Rückrunde 
der A-Klasse 3. Gegen Trostberg ohne sieben Stammspie-
ler angetreten, fehlten gegen Schwindegg immer noch einige 
Stammkräfte. Die Spiele wurden mit 0:3 und 1:5 verloren.  
Schwer zu kompensieren dürften die, allem Anschein nach, 
längeren Ausfälle von Andreas Birkmaier  und Christian 
Hinterberger sein. Die Zweite verlor in Schwindegg ihr ers-
tes Testpiel der Vorbereitung mit 0:4. 

Am 21. Februar stand für die Fuß-
baller des SV Albaching das erste 
von insgesamt vier Testspielen im 
Rahmen der Vorbereitung auf die 
Rückrunde an. Insgesamt sieben 
Stammspieler der ersten Mann-
schaft waren an diesem Tag ange-
schlagen, verletzt oder verhindert. 
In der ersten Halbzeit konnte sich 
die Mannschaft des SVA noch gut 
bis sehr gut mithalten und erspiel-
te sich einige Torchancen, die aber 
ungenutzt blieben. In der zweiten 
Hälfte, Michael Kranzeder hütete 
das SVA - Tor, musste Albaching  
drei Gegentreffer hinnehmen. Die 
Niederlage ging demnach, auch in 
dieser Höhe, in Ordnung. Heinz 
Schmeiser und Michael Kranze-
der, die den etatmäßigen Keeper 
Andreas Heinz an diesem Tag 
vetraten, zeigten ansprechende 
Leistungen. 
Am folgenden Sonntag (28. Feb-
ruar) ging es zum SV Schwindegg. 
Heinz, Ziel, Grabl, Binsteiner und 
Lindner waren wieder zurück in 
der Mannschaft und so war das 
Ziel gegen Schwindegg (A-Klasse 
4) eine spielerisch bessere Leis-
tung anzubieten als realistisch 
einzustufen. Allerdings fehlten 
in Schwindegg im Vergleich zur 

Vorwoche Katterloher, Greißl und   
Christian Bareuther. Coach Gün-
ther Greißl konnte also auch in 
Schwindegg nicht auf seine Wun-
schelf zurückgreifen. Zu Beginn 
der Partie zeigte sich der SVA 
engangiert und motiviert, was 
auch gleich zu Beginn einige sehr 
gute Torschancen zur Folge hatte. 
Im Laufe der, doch recht ruppig 
geführten Partie, kristallisier-
ten sich aber zum Teil eklatante 
Schwächen in der SVA-Defensive 
heraus. In der ersten Hälfte be-
reits 0:3 in Rückstand, war auch 
in Hälfte zwei keine nennenswer-
te Verbesserung sichtbar. Keeper 
Andreas Heinz bewahrte seine 
Vorderleute mit schönen Paraden 
in der zweiten Hälfte vor einem 

noch größerem Rückstand. Den 
Ehrentreffer für den SVA erzielte 
Matthias Bareuther. 

Hans Ramsl
verletzte sich

Die zweite Mannschaft spielte ihr 
erstes Spiel in Schwindegg gegen 
die zweite Mannschaft des SV. 
Auch die Zweite Mannschaft vom 
SV Albaching hatte Personalsor-
gen, so dass die Routiniers Traut-
beck, Zwerger, Ramsl und Krebs 
die Fußballschuhe für die zweite 
schnüren durften. Mit einer, dem 
Kader entsprechenden Leistung, 
unterlag die Zweite mit 0:4. Zu-
frieden sein konnte Spielertrainer 
Trautbeck mit den Leistungen 
der jungen SVA Spieler Frühm, 
Maier und Schreyer. Tragisch war 
die schwere Verletzung von Hans 
Ramsl der mit einem gebrochenen 
Finger, direkt vom Sportplatz ins 
Krankenhaus musste. Gute Besse-
rung Hans! 
Bleibt zu hoffen, dass Günther 
Greißl bei den kommenden Test-
spielen auf seine geplante Startelf 
zurückgreifen kann. Vor allem in 

Aufstellung SVA-Erste:
  1 Andreas Heinz (TW)
  2 Thomas Gäch
  3 Simon Voglsammer
  4 Martin Ziel
  5 Josef Grabl
  6 Andreas Binsteiner
  7 Kai Oppermann
  8 Patrick Kainz
  9 Benjamin Kainz
10 Thomas Lindner
11 Matthias Bareuther (K)

12 Xaver Frühm 

Aufstellung SVA-Zweite:
  1 Heinz Schmeiser (TW)
  2 Felix Maier
  3 Hans Ramsl
  4 Benjamin Moser
  5 Andreas Schreyer
  6 Daniel Neumann
  7 Xaver Frühm
  8 Manuel Krebs (K)
  9 Alfred Trautbeck
10 Michael Zwerger
11 Sebastian Friesinger jun.

12 Günther Müller

der Defensive muss zu Saisontart 
mehr Stabilität vorhanden sein, 
sonst könnte das Ziel (mind. Re-
legationsplatz) bereits nach den 
ersten Rückrundenspielen (in 
Schonstett und in Grünthal) in 
weite Ferne gerückt sein.
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40 Kinder gegen Sechzig
Auswahlturnier gegen 1860 München beim SVA

Albaching (ab) - Nach dem Er-
folg des Turniers mit Talentmann-
schaften aus der Umgebung gegen 
die F-Jugend des FC Bayern Mün-
chen im letzten Oktober (das Nb-
Magazin berichtete) setzt der SV 
Albaching seine Zusammenarbeit 
mit den umliegenden Vereinen 
fort und baut diese sogar noch aus. 
Denn am 10. April um 12 Uhr ist 
wieder Anpfiff zu einem Turnier 
der besonderen Art.
Vier Mannschaften, bestehend 
aus den motiviertesten und talen-
tiertesten Spielern des Jahrgangs 
2006 von insgesamt zwölf Verei-
nen aus der Albachinger Umge-
bung, treten am 10. April an, die 
U-10-Mannschaft des TSV 1860 
München eventuell zu schlagen. 
Jeweils drei Vereine bilden eine 
Mannschaft. Schon jetzt küm-
mern sich die Betreuer der Verei-
ne zwischen St. Wolfgang und Ei-
selfing und zwischen Steinhöring 
und Reichertsheim-Ramsau dar-
um, die Kinder auf ihre Aufgabe 
vorzubereiten. Die Motivation bei 
jedem einzelnen Spieler ist natür-
lich riesig, den Sechzgern „die 
Hütte vollzuhauen” oder wenigs-
tens nicht zu Null zu verlieren.
Wirklich interessant werden 
aber die Partien zwischen den 

verschiedenen Auswahlmann-
schaften selbst, da hier wirklich 
gleichwertige Mannschaften auf-
einander treffen. Hier wird wirk-
lich sehenswerter Jugendfußball 
geboten.
Allerdings steht der sportliche 
Erfolg eher im Hintergrund und 
die Idee ist relativ einfach: „Kin-
der verschiedener Vereine spielen 
gemeinsam Fußball.“ Das gilt na-
türlich für alle E-Jugend-Spieler 
der teilnehmenden Vereine und 
nicht nur für jene drei, die gegen 
die „Sechzger” spielen.
Daher organisiert die „Joe Alber-
singer Fußballschule & Friends” 
wieder eine Minibundesliga, zu 
der alle E-Jugend-Spieler der teil-
nehmenden Vereine eingeladen 
sind. Auch hier wird mit gemisch-
ten Mannschaften in den origina-
len Trikots der Bundesligavereine 
gespielt. Für die anwesenden 
Talentsichter ist diese Minibun-
desliga ein echter Geheimtipp, 
weil die Kinder hier ohne lästiges 
Coaching von der Seitenlinie ihr 
eigenes Spiel entwickeln können.
Doch am Ende geht es nur um die 
alte Weisheit: „Fußball verbindet.“ 
Auf jeden Fall ist es ein Ereignis, 
das sich kein Fußballfan entgehen 
lassen sollte.   

SVA-Jugend: Die nächsten Spiele
A-Jugend:

Freitag, 1. April  19:00 Uhr SV Schechen - SG Albaching
Samstag, 9. April  15:00 Uhr SG Albaching - JFG Mangfalltal 2

B-Jugend:
Freitag, 8. April  19:00 Uhr SG Albaching - SG Rott/Ramerb.

C-Jugend:
Sonntag, 10. April  11:00 Uhr SV Schlossberg - SG Albaching

D-Jugend:
Freitag, 8. April  17:30 Uhr SC Rechtmehring - SV Albaching

Alle Spiele aller Senioren- und Jugendmannschaften
des SV Albaching finden Sie auch unter www.bfv.de

Glückliche Kinder warten auf ihre Medaillen: Preisverleihung 
beim G- und F-Jugendturnier des SVA.                      Foto: Fleidl

Nachwuchs begeisterte
SVA-Fußball-Winterturnier der G- und F-Jugend

Albaching - Auch dieses Jahr 
fand Ende Januar wieder das SVA-
Fußball-Winterturnier der G- und 
F-Jugend statt. Es standen drei 
Turniere mit jeweils sechs Mann-
schaften auf dem Programm.
Am frühen Vormittag eröffneten 
die Bambinis der G-Jugend (U7) 
das Turnier, gegen Mittag war 
dann die F2-Jugend (U8) an der 
Reihe, die F1-Jugend (U9) been-
dete dann gegen 17:30 Uhr das 
Turnier in der Alpicha-Halle. Die 
jungen Ballkünstler hatten also 
die Möglichkeit, über mehrere 
Stunden den mitgekommenen 
Geschwistern, Eltern und Großel-
tern ihr - schon sehr beachtliches 
- Können vorzuführen.
Da die Leistungen der Mann-
schaften sehr ausgeglichen waren, 

gestalteten sich die Wettbewerbe 
bis zum Schluss sehr spannend. 
Dabei stand natürlich aber immer 
auch der Spaß am Fußball im 
Vordergrund. Am Schluss jedes 
Wettbewerbs wurden die Kids 
mit Medaillen und Urkunden mit 
Mannschaftsfoto ausgezeichnet. 
Fotos des Turniers sind auch auf 
der Internetseite des SV Alba-
ching zu sehen.
Für die große Anzahl von Zu-
schauern und Spielern war mit 
der Versorgung von Essen und 
Getränken bis zum Ende bestens 
gesorgt. Großer Dank gilt den 
Organisatoren, den Helfern beim 
Auf- und Abbau, den Eltern im 
Verkauf, den Kuchenspendern 
und den Schiedsrichtern.

Thomas Späth
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Nb-Verein

Die nächste Redaktionssitzung 
findet am Montag, 21. März um 
19 Uhr in der Teeküche des Feu-
erwehrhauses statt. Auf der Ta-
gesordnung stehen wie immer die 
Blattkritik und die Planung der 
neuen Ausgabe.

Redaktionsschluss für die      
Aprilausgabe ist der Mittwoch 
vor dem Erscheinungstermin, also 
der 30. März. Beiträge per E-Mail 
an nb-verein@albaching.de. Aktu-
alisierungen für den Terminkalen-
der sind bis spätestens Samstag, 2. 
April möglich.

Der nächste Ausfahrabend fin-
det am Dienstag, 5. April um 19 
Uhr im Mehrzweckraum des Feu-
erwehrhauses statt. Freiwillige 
Helfer sind immer herzlich will-
kommen. Anschließend sind alle 
zum gemütlichen Beisammensein 
eingeladen.

Förderverein SV Albaching

Die Jahreshauptversammlung 
des Fördervereins des SV Alba-
ching findet am Montag, 14. März 
um 19:30 Uhr im Sportheim des 
SVA in Albaching statt.
Auf der Tagesordnung stehen 
die Berichte des Vorstands und 

der Kassenführung, der Bericht 
der Revision und die Entlastung 
sowie die Neuwahlen der Vor-
standschaft, sowie Wünsche und 
Anträge. Alle Mitglieder sind 
herzlich eingeladen.

Tennis

Die Jahreshauptversammlung 
der Tennisabteilung des SVA fin-
det am Montag, 7. März um 20:15 
Uhr im Vereinsheim statt. Auf 
der Tagesordnung stehen Jahres-
rückblick und Kassenbericht. Alle 
Mitglieder sind herzlich eingela-
den.

Aufruf: Alter Tennissand / 
Ziegelmehl (ca. 6t) nach dem 
Abtragen der Tennisplätze abzu-
geben. Bei Interesse: Tel.: 08076 
/ 886599.

Theater- und Musikverein

Die Jahreshauptversammlung 
des Theater- und Musikvereins 
Albaching findet am Montag, 4. 
April um 20 Uhr beim Kreuzwirt 
in der Pizzeria Roma statt. Auf 
der Tagesordnung stehen unter 
anderem die Berichte und Rück-

blicke der Sparten Theater und 
Musik, der Kassenbericht, sowie 
Infos über den diesjährigen The-
aterausflug und den diesjährigen 
Vorspielabend der Musikschüler. 
Alle Mitglieder und Interessierte 
sind herzlich eingeladen.

von Christian Huber (nach
einer Idee von Angela Sanftl)

4. / 5. / 6. / 11. / 12. / 13. März
Fr.+Sa. um 20 Uhr, So. um 18 Uhr

Eintritt: 8 € (6 € ermäßigt)
Vorverkauf: RSA-Bank Albaching

(Telefon: 08076 / 256)

im neuen Bürgersaal Albaching
(1. Stock Kinderhaus Schatzkiste)

Theater 2016 im neuen Bürgersaal in Albaching
„Die Nacht der Hirschn“ oder „Gott sei Dank hod Oibich brennt“

Beschuldigen sich gegenseitig: Angela Sanftl 
und Herbert Binsteiner in ihren Rollen, nach-
dem sie gefangen wurden.  
      Szenen-Fotos: Vital

Hans-Jürgen Bogarosch und Günter Haller in 
ihren Rollen als Pfarrer von Albaching (links) 
und Pfarrer von Rechtmehring (rechts) bei ei-
nem kleinen Trinkgelage.

Maibaumfreunde

Die Jahreshauptversammlung 
der Maibaum Freunde Alba-
ching-Utzenbichl e.V. findet am 
Mittwoch, 23. März um 20 Uhr 
in der Pizzeria Roma statt. Alle 
Mitglieder sind dazu herzlich ein-
geladen.

Rehwild 
aus dem Jagdrevier Albaching

direkt vom Jäger
auf Wunsch zerlegt oder als Teilstücke

von: August Seidinger;  Tel.: 08076 / 257
 Thal 3, Albaching  
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Wurden für ihre Einsatzjubiläen bei den Albachinger Fußball-
spielen für die Herrenmannschaften geehrt (von links nach 
rechts): Christian Bareuther (500 Spiele), Thomas Lindner (250 
Spiele), Daniel Neumann (650 Spiele), Christian Katterloher (400 
Spiele), Gerhard Mittermaier (450 Spiele) und Andreas Birkmai-
er (300 Spiele). Nicht auf dem Foto: Günther Mittermaier (350 
Spiele).                                                                            Foto: Gäch

Die neue Vorstandschaft der SVA-Fußballabteilung (von links 
oben nach rechts unten): Christian Fleidl (Kassier), Franz Stöckl 
(2. Jugendleiter), Alfred Trautbeck (1. Abteilungsleiter), Daniel 
Neumann (2. Abteilungsleiter), Ludwig Ringlstetter (1. Jugend-
leiter), Manuel Krebs (Schriftführer), Michael Zwerger, Karl Sei-
dinger, Thomas Gäch und Günther Müller (alle Beisitzer). Nicht 
auf dem Foto: Beisitzer Stefan Bauer.                   Foto: Wimmer

Jahreshauptversammlung der Fußballabteilung des SV Albaching:

Einwandfreie Kassenführung mit Rekordumsätzen
Zahlreiche Ehrungen und Berichte sowie Neuwahlen der Vorstandschaft im SVA-Sportheim

Albaching (jo) - Alfred Trautbeck bleibt für weitere drei 
Jahre Abteilungsleiter der Fußballer des SVA. Dies war das 
Hauptergebnis der diesjährigen Jahreshauptversammlung 
mit Neuwahlen im Albachinger Sportheim. 38 anwesende 
Mitglieder wählten zudem weitere zehn Personen in die elf-
köpfige Fußball-Abteilungsleitung. Des Weiteren wurde von 
der Revison eine einwandfreie Kassenführung des Kassiers 
Christian Fleidl mit Rekordumsätzen in 2015 bestätigt.

Nur 38 Personen, also umge-
rechnet 8,09 Prozent der derzeit 
insgesamt 470 Mitglieder der 
Fußballabteilung des Sportvereins 
Albaching, waren der Einladung 
zur Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahlen der Abteilungsleitung 
Mitte Februar diesen Jahres ins 
Sportheim Albaching gefolgt.
Schriftführer Manuel Krebs mo-
derierte durch die fast zweistündi-
ge Tagesordnung.

Ausführliche
Jahresrückblicke

Abteilungsleiter Alfred Trautbeck 
fasste in seinem ausführlichen 
Jahresrückblick auf 2015 zahlrei-
che Veranstaltungen und Arbeits-
einsätze, sowie die Leistungen 
der beiden Herrenmannschaften 
der Fußballer in der vergangenen 
und aktuellen Saison gekonnt und 

übersichtlich zusammen. Dabei 
hob er neben einem ausführli-
chen Dank an die zahlreich beim 
Tagesgeschehen mithelfenden 
Mitglieder hauptsächlich den 
SVA-Kinderfasching 2015, die 
Relegationsspiele der Ersten Fuß-
ballmannschaft im vergangenen 
Sommer, sowie den Bau des neu-
en Lagerraums am Kleinfeldplatz 
für über 10.000 Euro hervor.
Jugendleiter Ludwig Ringlstetter 
berichtete anschließend von den 
acht Jugendteams der SVA-Fuß-
ballabteilung, welche derzeit von 
zehn Albachinger Personen - zum 
Teil als Spielgemeinschaft mit 
dem benachbarten SV Forsting 
- betreut werden. Verschiedene 
Turniere und Arbeitseinsätze, 
sowie das teilweise sehr erfolgrei-
che Abschneiden in den Punkte-
runden, bildete dabei den Inhalt 
seiner Ausführungen.

Kassier Christian Fleidl konnte 
anschließend von einem soliden 
Kassenstand, einem Jahresverlust 
von um die 1.000 Euro, und von 
Rekordumsätzen berichten. 

Revisoren bestätigten
einwandfreie Kasse

Konto- und Barkassenbewegungen 
von insgesamt über 240.000 Euro 
standen dabei 2015 im Kassen-
buch. Die Revisoren Georg Stürzl 
und Johannes Wimmer fanden bei 
der Prüfung keinerlei Fehler und 
die einwandfreie Kassenführung 
wurde durch sie bestätigt. Die 
Entlastung des Kassiers und der 
gesamten Abteilungsleitung er-
folgte daraufhin einstimmig.
Die schriftlichen Neuwahlen für 
weitere drei Jahre in der Abtei-
lungsleitung der SVA-Fußballer 
leitete der Wahlausschuss, beste-
hend aus Johannes Wimmer und 
Georg Stürzl. Dabei fand sich für 
die elfköpfige Vorstandschaft für 
die einzelnen Ämter jeweils genau 
die richtige Anzahl an Kandida-
ten, welche alle nach den Wahlen 
mit hohen Mehrheiten ausgestattet 
waren. 1. Abteilungsleiter bleibt 
Alfred Trautbeck, 2. Abteilungs-

leiter wurde Daniel Neumann, 
Kassier blieb Christian Fleidl und 
Schriftführer ist weiterhin Manuel 
Krebs. 1. Jugendleiter wurde er-
neut Ludwig Ringlstetter, gefolgt 
vom 2. Jugendleiter Franz Stöckl. 
Zu den fünf Beisitzern wurden 
Michael Zwerger, Karl Seidinger, 
Thomas Gäch, Stefan Bauer und 
Günther Müller gewählt.
Alfred Trautbeck leitete zu guter 
Letzt die per Handzeichen durch-
geführte Wahl der Kassenprüfer. 
Auch die Revision bleibt mit Ge-
org Stürzl und Johannes Wimmer 
für die nächsten drei Jahre erhal-
ten. Zum Schluss folgten noch 
Wünsche und Anträge, sowie die 
Ehrungen einzelner Fußballer.

  226  Erwachsene Fußball passiv
   82  Erwachsene Fußball aktiv
   96  Jugendliche Fußball
   22  Kinderturnen
   19  Volleyball
   25  Zumba

 470  Mitglieder gesamt z. 1.1.16
 455  Mitglieder gesamt z. 1.1.15
+ 15  Mitgliederzuwachs in 2015

Mitgliederstand
SV Albaching, Abt. Fußball
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Autohaus
„Das ist mein“...

Futter- u. Reinigungsmittel
Bedarfsartikel für die Landwirtschaft

Bestellannahme für effektive
Mikroorganismen

Vollmers Hunde- u. Katzenmenü
Feinkost Burkhardt
Alb Gold Nudeln

Weine direkt vom Winzer uvm.

-Wir achten auf gentechnikfreie
Produkte!-
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Obst- und Gartenbauverein

Die Jahreshauptversammlung 
des Obst- und Gartenbauvereins 
Albaching findet am Montag, 14. 
März um 20 Uhr im Gasthaus 
Kalteneck statt. Als Referenten 
haben wir heuer wieder Rupert 
Meier aus Niererndorf/Tirol ge-
winnen können. Er spricht zum 
Thema „Was Kinder und Enkel 
brauchen”. Die Vorstandschaft 
lädt dazu recht herzlich ein. Auch 
Nichtmitglieder, Garten- und Na-
turinteressierte sind willkommen.

Das Radiessen des OGV findet 
am Sontag, 3. April ab 13:30 Uhr 
im Gemeindesaal (ehem. Kinder-
garten) statt. Wie jedes Jahr gibt 
es eine Radibrotzeit, aber auch 
Kaffee und Kuchen. Der Erlös des 
Nachmittags wird für die Bepflan-
zung der Dorfinsel verwendet. Die 
Vorstandschaft lädt alle sehr herz-
lich ein.

Frauenanteil verdoppelt
Albaching - Die diesjährige Jahreshauptversammlung des 
Modellbahnclub Filzenexpress (MBCFE) brachte eine Überra-
schung: Bei den Wahlen zur Vorstandschaft stellte sich Armin 
Voland als Kassier nicht mehr zur Verfügung. Er hatte dieses 
Amt seit Gründung des Vereins 2007 stets korrekt und zuver-
lässig ausgeübt. Lisa Zehetmaier stellte sich zur Wahl und 
wurde einstimmig bestätigt. Mit Schriftführer Elisabeth Sanftl, 
Lui Setz als 1. Vorstand, Arnold Großegesse als 2. Vorstand 
und Bernhard Wimmer als Jugendwart wurde die bisherige 
Vorstandschaft einstimmig bestätigt. Auf dem obigen Foto von 
links: Elisabeth Sanftl, Bernhard Wimmer, Lui Setz, Lisa Ze-
hetmaier und Arnold Großegesse.                Elisabeth Sanftl

Nach dem aus SVA-Sicht erfolgreichem Vergleich vereint: Die 
Mannschaften in der Frauendorfer „Wettkampf-Arena”.

Albaching / Waldkraiburg / 
Frauendorf (hm) - Nicht ganz 
wunschgemäß lief es für das 
Senioren-Team der Albachinger 
Stockschützen beim Bayern-Pokal 
im Waldkraiburger Eisstadion. 
Von den neun zu absolvierenden 
Spielen konnten „nur” vier sieg-
reich gestaltet werden. Dazu ge-
hörte auch das Platzierungsspiel 
gegen den schwäbischen Vertreter 
Untermeitingen (bei Augsburg), 
das man mit 27:5 klar für sich 
entscheiden konnte. Damit wurde 
unter den achtzehn Teilnehmern 
der 13. Platz erreicht.

Viel erfolgreicher in
Kraiburg-Frauendorf

Nach einer mehrjährigen Pause 
kam es wieder zu einem Vergleich 
der Albachinger Stockschützen mit 
den Frauendorfer Stockschützen. 

Die letzten Aufeinandertreffen 
lagen immerhin schon sieben 
bzw. acht Jahre zurück. Damals 
gingen beide Wettkämpfe aus 
SVA-Sicht ziemlich klar verlo-
ren. Doch diesmal präsentierten 
sich die „Oibichna” in glänzender 
Form  und siegten klar mit 23:13 
Punkten. Das Team A mit Helmut 
Maier, Ludwig Ettmüller, Franz 
Schwimmer und Georg Selmeier 
trugen dazu 10:2 Punkte bei, das 
Team B mit Klaus Ostermaier, Pe-
ter Nerbl, Hans Achatz und Benno 
Grabl 8:4 Punkte, sowie das Team 
C mit Leonhard Grabl, Sebastian 
Maier, Franz Meixner und Anna 
Schwimmer 5:7 Punkte.
Der Vergleichskampf fand auf 
Pflasterbahnen in einer mit viel 
Fleiß und Liebe ausgebauten 
Scheune in Frauendorf (früher 
Gemeinde Gut tenburg, jetzt 
Marktgemeinde Kraiburg) statt.

Nicht ganz wunschgemäß
SVA-Stockschützen: 13. Platz beim Bayern-Pokal

bad heizung solar

Meisterbetrieb

Aigner Str. 1 · 83544 Albaching / Berg
Telefon 0 80 76 / 16 79 · Telefax 0 80 76 / 84 20

Mobil 0160 / 98 90 61 90
E-Mail kostermaier@web.de

Klaus Ostermaier
egenerative Energien
l- u. Gas-Heizungsanlagen

Heizungsmodernisierung
Solarheiztechnik
Wärmepumpen
Holzheizkessel
ackschnitzelanlagen
ellets-Heizungen
aminsanierung in Edelstahl

anitäre Anlagen
Badmodernisierung
Enthärtungsanlagen
Whirlpools
Schwimmbadtechnik
Wasserinstallation
egenwassernutzung

Zentral-Staubsauger-
Anlagen
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Ergebnisse der Schützen
Vereinsabende bis zum 26. Februar 2016

Schützen

Der letzte Schießabend dieser 
Saison findet am Freitag 11.03. 
ab 18.30 Uhr im Schützenheim 
statt. 

Die diesjährige Vereinsmeister-
ehrung mit Preisverteilung fin-
det am Freitag 18.03. um 20.00 
Uhr in der Wirtsstube im Gast-
haus Steinacker statt.

Zum Jugendtraining wird sich 
immer mittwochs von 18 – 19 
Uhr im Schützenheim getroffen.

Zu einem Schnuppertrai-
ning lädt der Verein am Sonn-
tag 06.03. von 11 – 12 Uhr im 
Schützenheim ein.

Der erste Stammtisch nach der 
Schießsaison findet am 01.04. 
(kein Aprilscherz) im Gasthaus 
Steinacker statt.

Oldtimerfreunde
Die Oldtimerfreunde Albaching 
fahren am Samstag, 16. April um 
6 Uhr ab Albaching ins Traktor-
museum nach Friedrichshafen 
am Bodensee.
 Wer Interesse hat, kann sich bei 
Christoph Huber (Tel.:  08076 
/ 1325) anmelden. Busfahrt mit 
Eintritt kostet ca. 30 Euro.

Der AK Landwirtschaft veran-
staltet am 10. März den zweiten 
„Bauernstammtisch”. 
Beim ersten Treffen wurde ein 
achtwöchiger Turnus vereinbart. 
Der Stammtisch findet wieder 
in der Pizzeria Roma ab 20 Uhr 
statt.

AK Landwirtschaft

Meisterbetrieb

83544 Albaching
Kaltenecker Straße 14

Telefon 080 76 - 81 85
Telefax 080 76 - 73 80

Mobil 0160 - 229 64 83
Seb. Heinrich

Schlosserei
Spenglerei

Tore Tr

Vor
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Rundenwettkampf
Schützen 2015/16

Mannschaft Ringe Punkte Trend
Alb 1; Gauliga
       Vorrunde
       Kerschdorf
       Moosham 1
       Lappach 2
       

1484,2
1503 : 1491
1517 : 1477
1498 : 1510

2 : 8
2 : 0
2 : 0
0 : 2

Albaching 2; A6
       Vorrunde
         Hochstraß 1
         Eschbaum 2
         Oberornau
       

1445,4
1460 : 1429
1473 : 1428
1463 : 1489

4 : 6
2 : 0
2 : 0
0 : 2

Albaching 3; B4
       Vorrunde
          St.Christoph                
          Staudham 2
          Sportsch. Isen
          

1437,4
1436 : 1374
1428 : 1395
1449 : 1445

10 : 0
2 : 0
2 : 0
2 : 0

Albaching 4; C2
       Vorrunde
          Mittergars 2
          Grünthal-Einh. 3
          Stauden 2
         

1339,8
1334 : 1353
1370 : 1422
1396 : 1336

1 : 9
0 : 2
0 : 2
2 : 0

Alb. Pi 1; Gaukl.
       Vorrunde
           Burgrain        
           Schonstett 1
           Griesstätt 1
           

1407,0
1423 : 1399
1395 . 1425
1418 : 1401

4 : 6
2 : 0
0 : 2
2 : 0

Alb. Pi 2; D1
       Vorrunde
           St. Leonhard
            FSG Haag 1
          

1326,2
1298 : 1392
1352 : 1370

0 : 8
0 : 2
0 : 2

Er-und-Sie-Schießen mit 
Wunschpartnern

Kalteneck (as) - m Sonntag, 
03.04. findet von 10 – 12 Uhr im 
Schützenheim in Kalteneck ein 
Er-und-Sie-Schießen statt. Ein-
geladen sind alle, die einen Spaß 
mitmachen können, Interesse 
am Schießsport haben und na-
türlich alle aktiven Schützinnen 
und Schützen. Zur Teilnahme 
braucht man ein Paar (1 weib-

liche und 1 männliche Person) 
wobei Verwandtschaft oder eine 
persönliche Beziehung nicht not-
wendig ist. Geschossen wird in 
Straßenkleidung und man kann 
einen Auflegebock zu Hilfe neh-
men. Um die Veranstaltung ab-
zurunden,  gibt´s anschließend 
eine kleine Preisverteilung.

Im Schützenheim wirds zu eng
Umfangreiches Programm bei Jahreshauptversammlung

Kalteneck (as) - Zur jährlichen 
Jahreshauptversammlung trafen 
sich die Schützen am 18. Februar 
im Gasthaus Steinacker in Kal-
teneck. In überschaubarer Run-
de begrüßte 3. Schützenmeister 
Zacherl Valentin die anwesenden 
Mitglieder und interessierten Zu-
hörer. Nach dem Gedenken der 
Verstorbenen Mitglieder wurde  
die Tagesordnung verlesen.
1. Schützenmeister Bonifaz Vieh-
hauser jun. berichtete in seinem  
Rechenschaftsbericht über das 
vergangene Jahr. Dabei ließ er ei-
nen schönen 3-Tages-Ausflug ins 
Ahrntal/ Südtirol, das Vergleichs-
schießen mit Bruckhäusl und der 
SG Tulling, sowie den zahlreichen 
Veranstaltungen während des Jah-
res Revue pasieren. 
Da Sportleiter Sebastian Frie-
singer krankheitsbedingt fehlte, 
verlass 3. Schützenmeister Za-
cherl dessen Bericht und konnte 
von hervorragenden Leistungen 
bis hinauf zur Bayrischen Meis-
terschaft berichten. Auch bei den 
RWK–Mannschaften sowie der 
Damenmannschaft gab es viel po-
sitives zu berichten.
Die Jugend berichtete unter der 
Leitung von Syliva Liebmann  
über den Schülercup, den Jugend-
fernwettkampf und dem Jugend-
bestschießen. Auch schafften vier 
Jungschützen den Sprung in den 

Gaukader, was für die gute Ju-
gendarbeit spricht. 
Unsere stellvertretende Schriftfüh-
rerin Astrid Viehhauser berichtete 
über sechs Vorstandssitzungen 
sowie eine Ausschusssitzung und 
klärte auf, über was man stunden-
lang diskutieren kann.
Kassier Mathias Pöschl konnte 
von einem soliden Kassenstand 
berichten und wurde von den 
Kassenprüfern Johanna Moser 
und Giuseppe Cosentino für seine 
tadellose Kassenführung gelobt. 
Somit konnten die Mitglieder die 
Vorstandschaft entlasten. 
Letzter Punkt der Tagesordnung 
war wie immer Wünsche und 
Anträge. Die Jugend brachte den 
Wunsch vor, sich über eine neue 
Vereinskleidung Gedanken zu 
machen und präsentierte auch 
gleich erste Vorschläge. Cosentino 
äußerte den Wunsch, nach 20 Jah-
ren, einen neuen Preiseinkäufer zu 
suchen. Ebenso wurde angeregt, 
den PC aufzurüsten. Auch wur-
den die engen Platzverhältnisse 
im Schützenheim angesprochen. 
1. Schützenmeister Viehhauser 
fragte ebenfalls in die Runde, was 
man sich nächstes Jahr, anlässlich 
des 130 jährigen Gründungsjahr 
vorstellen kann. 
Nachdem auch dieser Punkt ge-
klärt war, schloss Zacherl die Jah-
reshauptversammlung.

Brandstätt kam zu Besuch
Kalteneck  (as) -  Zu einem 
Freundschaftsschießen trafen sich 
im Schützenheim in Kalteneck 
die Albachinger Schützen und die 
Hubertusschützen aus Brandstätt. 
Knapp 50 Schützen aus Brand-
stätt und Albaching versuchten 
an diesem Vereinsfreitag über die 
kombinierte Teiler- Ringwertung 
jeweils ihren Verein an die Spit-
ze zu bringen. Nach langen und 

zähen Wettkampf hatten die Al-
bachinger knapp die Nase vorne. 
Bei Bekanntgabe des Gesamter-
gebnisses wurden den besten 20 
Schützen kleine Preise überreicht. 
Weil das letzte Schießen 2001 
stattfand, beschloss man in ge-
selliger Runde mit dem nächsten 
Freundschaftsschießen nicht mehr 
so lange zu warten.
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„Kilometer strampeln für den Kindergarten”
Aktion der Radsportabteilung war ein voller Erfolg - 628 km auf die Rollen gebracht

Albaching - Ein windiger Sonn-
tag zog so Manchen am 21. Fe-
bruar in den Trainingsraum der 
Radsport- und Triathlonabteilung 
am Sportplatz in Albaching. Es 
wurde geschwitzt, gelacht und bei 
Kaffee und Kuchen nett geplau-
dert. Neben den sportlichen Leis-
tungen stand aber natürlich der 
gute Zweck im Vordergrund. Bür-
germeister Sanftl, der Schirmherr 
der Veranstaltung, eröffnete die 
wilde Fahrt pünktlich um 13 Uhr 
und es sollte auch nicht lange dau-
ern, bis alle Plätze belegt waren. 
Neben den zahlreichen Kindern, 
die kräftig in die Pedale traten, 

waren natürlich auch viele Er-
wachsene vertreten und so konn-
ten bei insgesamt 628 km, die in 
den vier Stunden erradelt wurden, 
insgesamt 700 Euro Spenden ge-
sammelt werden. 
Neben den vielen Privatpersonen, 
die eine Spende gaben, trugen na-
türlich die Sponsoren der Veran-
staltung mit insgesamt 450 Euro 
den Großteil der Spenden bei.
Ebenfalls gut besucht war der 
Gymnastikraum nebenan, in wel-
chem Kaffee und Kuchen sowie 
kalte Getränke angeboten wurde.
Der jüngste Teilnehmer im Alter 
von fünf Jahren konnte mit 12 km 
ordentlich zur Gesamtsumme bei-
tragen. 
Aber auch viele andere Kinder 
standen dieser Leistung nicht nach 
und haben einen guten Anteil am 
guten Gesamtergebnis. Auch bei 
den Erwachsenen wurden sehr 
gute Leistungen erbracht und so 
saß ein Teilnehmer die vier Stun-
den durchgehend im Sattel und 
hat mit 104 km die Bestleistung 
erfahren, dicht gefolgt von der 
zweiten Bestleistung mit genau 
100 km. 
Auch der Erlös vom Kuchenbuf-
fet, mit Kuchenspenden vom Kin-
derhaus, trug zur Gesamtsumme 
bei.
Wir gratulieren allen zu ihren 
sportlichen Leistungen und möch-

Fleißig strampeln auf der Rolle: (v.l.) Franz Sanftl, Peter Vor-
derwestner, Christian Kindlein, Alois Lukas und Gerlinde 
Buscheck.     Foto: Janda

ten uns bei allen Teilnehmern, 
privaten Spendern, Gönnern und 
Helfern, auch im Namen des Kin-
derhauses, herzlich für den rei-
bungslosen Ablauf bedanken und 
freuen uns schon auf die nächste 
Veranstaltung.
Des Weiteren gebührt unser Dank 
natürlich den Sponsoren, der 

Sparkasse Wasserburg, der Brau-
erei Gut Forsting sowie SAS Ver-
anstaltungstechnik, die sich nicht 
haben Lumpen lassen und zum 
Teil die Summe dann noch einmal 
aufgerundet haben. Ein herzliches 
Vergelts Gott dafür.

Dominic Janda

Brigitte Weilnhammer und 
Domnic Janda sowie Kinder-
gartenkinder bei der Scheck-
übergabe.
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„Frühlingsgeflüster” mit 
modischen Accessoires

Albaching (ck) - Die Mitglieder der katholischen Frauenge-
meinschaft Albaching waren Mitte Februar zu Gast im Mo-
dehaus Eberl in Haag. „Farb- und Stilberatung” hieß dabei 
das Schlagwort des Tages, welches zahlreiche Zuhörerinnen 
anlockte. Nach einem Begrüßungstrunk gab Doris Ziller eine 
theoretische Einführung in die Farbenlehre. Dann ging es ans 
Probieren und Experimentieren. Frühling, Sommer, Herbst 
und Winter: Zu welchem Typ harmoniert welche Farbe wohl 
am besten? Hierzu gab die Referentin praktische Tipps und 
Anregungen, um das farblich passende Outfit herauszufinden 
und um ein gutes Aussehen von Kopf bis Fuß zu erzielen.
Den anwesenden Damen wurde auch gezeigt, mit welchen 
Techniken und Tricks Schals und Tücher gebunden werden 
können. Zum Abschluss der Veranstaltung bedankte sich 
Frau Ziller bei allen Teilnehmerinnen für das Interesse und 
die rege Beteiligung. Natürlich wurden anschließend noch die 
neuesten Modetrends der kommenden Saison begutachtet 
und probiert. So konnte man nach einem gelungenen Nach-
mittag wieder die Heimreise antreten.

Fasching mit der „Eiskönigin”
Kinderhaus „Schatzkiste” verbrachte lustige Tage

Albaching (jo) - Auch im Kinder-
haus „Schatzkiste” in Albaching 
wurde dieses Jahr der Fasching 
zelebriert. Die Erzieherinnen be-
richten nun im Nb-Magazin, was 
da so alles geboten war:

„Und wer im Fasching eine Elsa 
ist, steht auf, steht auf, steht auf! 
Prinzessinnen: Dreht euch! Prin-
zessinnen: Dreht euch! Heihop-
sassa. Heihopsassa.”
Die Mitte unseres Kreises er-
strahlt in den unterschiedlichsten 
Blautönen. Es sieht einem turbu-
lenten Wellengang ähnlich. Klein 
und auch Groß kam am Unsin-
nigen Donnerstag als Eiskönigin 
Elsa in das Kinderhaus. Aber das 
war nicht alles. Auch viele kleine 
Schneemänner verzückten unsere 
Augen und auch andere lustige, 
wilde, kreative Verkleidungen 
waren dabei. Die Kinder wählten 
nämlich diesen Fasching als The-
ma „Eiswelten: Die Eiskönigin 
Elsa”. Und so verwandelte sich 
unser Haus in ein riesiges Eis-
schloss und in eine große Schnee-

landschaft. Egal, was draußen 
geschah: Bei uns war Winter!
Wir haben dann auch eine riesige 
Fete steigen lassen. Angefangen 
mit der traditionellen Faschings-
brotzeit. Bei der nach Belieben 
Wiener, Käsestücke, Wurstbrote, 
Brezen, Rohkost und auch ein we-
nig Süßes gegessen werden konn-
te. Danach trafen sich alle 80 
Kinder im Turnraum. Wir stellten 
unsere Kostüme vor, und machten 
eine lange Polonaise durch den 1. 
Stock. Das war der Beginn unse-
rer Faschingsparty mit lauter lus-
tigen Stationen: Einer Disco mit 
Lichteffekten, Kinderschminken, 
Dosen werfen, Brezen schnappen 
und Mohrenkopf-Wettessen. 
Für diese grandiose Stimmung 
mussten wir uns aber am Tag da-
vor richtig ins Zeug legen. Unser 
Fasching hätte heuer nämlich 
beinahe verschlafen. Und auch 
die Kinder und das Personal wa-
ren am Mittwoch alle so erledigt, 
dass alle im Schlafanzug kamen. 
Aber zu Mittag hin zog ein Kra-
pfenduft durchs Haus und lustige 
Musik ertönte in unseren Ohren. 
Wir legten uns richtig ins Zeug 
und weckten den Fasching auf 
und aßen anschließend die lecke-
ren Krampfen alle auf. Der Frei-
tag war dann wieder ein bisschen 
ruhiger. Alle Partygänger waren 
froh um den Besuch des Kasperls 
und lauschten gespannt seiner 
Geschichte. 
Jetzt nach den Ferien beginnt bei 
uns eine etwas ruhigere Zeit, in 
der wir uns auf Ostern und den 
Frühling vorbereiten. Mal schau-
en, ab wann es das liebe Wetter 
auch draußen zulässt?
Wir wünschen Euch allen eine 
schöne Osterzeit und ein fleißiges 
Nester suchen!

Euer Kinderhaus Schatzkiste. 
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Marianische Männerkongregation
Die Jahreshauptversammlung 
der MMC Albaching findet am 
Donnerstag, 3. März um 20 Uhr in 
der Pizzeria Roma statt. Auf der 
Tagesordnung stehen die Berichte 
des 1. Vorstands, des Schriftfüh-
rers und des Kassiers, sowie die 
Entlastung der Vorstandschaft 
und eine Filmvorführung. Auf 

zahlreiches Kommen freut sich 
die Vorstandschaft.

Das Frühjahrshauptfest der 
MMC in Altötting findet am 
Sonntag, 6. März statt. Abfahrt 
am Albachinger Jugendheim ist 
um 8 Uhr, um 9 Uhr ist Messe in 
der Basilika in Altötting.

Pfarrei Albaching
Am Ostermontag, 28. März ver-
anstaltet der Pfarrgemeinderat 
wieder einen Emmausgang. Wir 
treffen uns um 13 Uhr am Mai-
baum. Die Wanderung dauert für 
die einfache Strecke ungefähr eine 

halbe Stunde bis zu dem zu besu-
chenden Feldkreuz. Dieses wird 
voraussichtlich gesegnet. Nach der 
Rückkehr nach Albaching serviert 
der Pfarrgemeinderat Kaffee und 
Kuchen und andere Getränke.

Am Sonntag, 20. März, fi ndet in 
Langengeisling in der Pfarrkirche 
um 10:30 Uhr ein Gedenkgot-
tesdienst für den verstorbenen 
Jürgen Steil statt. Herzliche Ein-
ladung zum Gebet.

Pfarrversammlung am 6. März
Infos aus der Februar-Pfarrgemeinderatssitzung

Albaching (fm) - Die 14. Pfarrge-
meinderatssitzung der aktuellen 
Wahlperiode fand am 22. Februar 
abends im Pfarrheim Albaching 
statt. Die Vorsitzende Gabriele 
Bauer begrüßte dabei die Pfarrge-
meinderäte sowie Ludwig Schlet-
ter von der Kirchenverwaltung. 
Das Protokoll der letzten Sitzung 
wurde anschließend ohne Ein-
wände genehmigt.

Diskussion um Umbau und 
Kündigung:

Längere Diskussionen gab es als 
Erstes wegen des Umbaus im 
Pfarrheim für die Flüchtlinge und 
wegen der Kündigung des Orga-
nisten Charly Miller.

Bericht Kirchenverwaltung:

Ludwig Schletter informierte, dass 
der Vertrag für den Umbau des 
Pfarrheims nun endlich eingegan-
gen ist. Das Archiv wurde bereits 
geräumt. Dort werden zwei Du-
schen und eine Toilette eingebaut. 
Der Umbau fi ndet demnächst statt. 
Die Umbaukosten zur Wohnung 
für die Asylanten werden mit ca. 
15.000 Euro angesetzt, für fällige 
Feuerschutzmaßnahmen müssen 
zusätzlich noch ca. 20.000 Euro 

aufgewendet werden.

Pfarrversammlung:

Am 6. März findet um 11 Uhr 
(also nach dem 10-Uhr-Gottes-
dienst) eine Pfarrversammlung im 
Gasthaus Kalteneck in der Mittel-
station statt. 

Silberne Profess von 
Emanuel Rotter:

Am Freitag, 15. April feiert Frater 
Prior Emanuel Rotter aus Alba-
ching seine Silberne Profess in 
München im Kloster St. Bonifaz. 
Dort beginnt um 19 Uhr der Got-
tesdienst, anschließend fi ndet ein 
Stehempfang statt. Die Kosten der 
Busfahrt übernimmt die Pfarrei. 
Anmeldungen bitte über die Liste 
im Glockenhaus der Pfarrkirche 
bis spätestens Sonntag, 8. April, 
weil die Teilnehmerzahl bis dahin 
an Pater Prior Emanuel Rotter 
gemeldet werden muss. Er bittet 
im übrigen, ihm kein persönliches 
Geschenk zu übergeben, sondern 
um eine Spende für seine Ob-
dachlosenarbeit in München. Die 
Anmeldeliste liegt ab Mitte März 
im Glockenhaus aus.

Senioren

Der nächste Seniorennachmit-
tag ist wieder am Dienstag, 15. 
März ab 14 Uhr im Seniorenraum 
der Gemeinde (ehemaliger Kin-
dergarten). Auf viele Besucher 
freut sich der Helferkreis. 

„Rumpelkammer” am 5. März
Landjugend sucht für ihre Aktion Kleiderspenden

Albaching (at) - Wie in jedem 
Jahr fi ndet auch 2016 die „Aktion 
Rumpelkammer” der Landjugend 
in Albaching und vielen anderen 
Gemeinden statt. 
Die KLJB Albaching freut sich 
deshalb wieder auf viele Kleider-
spenden, welche am Vorabend des 
5. März bzw. bis spätestens 7:30 
Uhr am Morgen des 5. März an 
folgenden Sammelplätzen abge-
geben werden können: 

Wirtshäuser in Kalteneck und 
Aign, Bushaltestellen in Stetten, 
Zell und Berg, sowie am Mai-
baum in Albaching. 
Bitte die Kleidung wetterfest in 
die dafür vorgesehenen Rumpel-
kammerbeutel verpacken (liegen 
in den Banken und Geschäften 
Albachings auf). Die KLJB be-
dankt sich im Voraus bei allen 
Spendern sehr herzlich.

Landjugend

Die nächste OV-Runde fi ndet am  
Samstag, 12. März um 18 Uhr im 
Jugendheim statt.

Wer sich kreativ austoben möchte, 
darf gerne zum alljährlichen Os-
terkerzenbasteln an den Tagen 
6. März und 13. März um jeweils 
18 Uhr ins Jugendheim kommen. 
Die Kerzen werden dann in der 
Osternacht für einen kleinen 
Spendenbeitrag an die Kirchgän-
ger vergeben.

Frauen

Der Weltgebetstag der kfd fi ndet 
am Freitag, den 4. März um 13:30 
Uhr in der Pfarrkirche statt.

Die Jahreshauptversammlung 
der kfd fi ndet ebenfalls am Frei-
tag, 4. März um 14:30 Uhr im 
Wirtshaus Kalteneck statt. Herzli-
che Einladung an alle Mitglieder.

Dorfstraße 2a 83544 Albaching el. 08076 / 1825

Sauerbraten eingelegt  kg 8.90
Wiener  kg  7.90
Käseknacker  kg  7.90
Kassler Ripperl  kg  6.90
Leberkäse grob & fein  kg  5.90

Öffnungszeiten: Di. 6:30-12:30 Uhr • Do./Fr. 6:30-12:30 & 14-18 Uhr • Sa. 6-12
Besuchen Sie unsere Homepage: www.metzgerei-sewald.de
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Wir Kinder im Garten Gottes
Vorstellung der Kommunionkinder

(hinten v.l.) Christine Heilmeier, Lea Schwimmer, Chiara Borrel-
li, Ramona Späth (vorne) Samuel Steinmetz, Elias Späth, Veit 
Hundschell und Luca Späth.

(hinten v.l.) Theresa Paul, Leonie Paul, Bernadette Reiling, Tobi-
as Friesinger, Brigitte Horny (vorne) Andreas Scholz und Janina 
Horny.

(hinten v.l.) Brigitte Cosentino, Christoph Huber, Maximilian 
Späth, Severine Sanftl-Späth (vorne)Marina Cosentino, Alexan 
der Huber, Annika Gardisch und Tobias Kerschl.

Albaching - Am letzten 
Märzsonntag stellten sich 
die diesjährigen Kommu-
nionkinder der Pfarrgemein-
de Albaching vor. 

Mit großer Freude nahmen die 
Kinder am Gottesdienst teil. Sie 
durften die Fürbitten vortragen, 
ein kleines Theater spielen und 
am Ende verteilten die Kinder 
noch selbst gebastelte Tütchen mit 
Sonnenblumenkernen.
„Wir Kinder im Garten Gottes“, 
damit soll gesagt werden, dass 
jeder seinen Platz, seine Berech-
tigung, seine Notwendigkeit, aber 
auch seine Individualität hat. Es 
kommen einem verschiedene Din-
ge in den Kopf: 
Einmal der Paradiesgarten, dann 
das Wachsen und Gedeihen der 
Kinder (nicht nur körperlich, son-
dern auch in der Liebe zu Gott) 
ähnlich wie die Pflanzen im Gar-
ten. So wie die Blume stabil in der 
Erde verwurzelt ist und dorther 
ihre Nahrung bezieht, so hat jedes 
Kind seinen festen Anker in Gott, 
aus dem es seine Kraft schöpfen 
kann. Und auch wenn jeder ein-
zigartig ist, so ist doch keiner 

allein, denn sie sind zusammen 
und von Gott getragen. Sehr en-
gagierte Mamas haben sich mit 
den Kindern und dem Gemeinde-
referenten auf den Weg zum Fest 
der ersten Heiligen Kommunion 
gemacht.
Die Freude und Bereitschaft sich 
einzubringen, mitzuarbeiten sind 
in den Treffen mit den Begleite-
rinnen und in den Gruppenstun-
den der Kinder zu spüren, es sind 
Zeugnisse für einen lebendigen 
Glauben. Mit Jesus als Freund 
und Begleiter wollen Severine 
Sanftl-Späth, Brigitte Cosen-
tino, Ramona Späth, Christine 
Heilmeier, Theresa Paul, Brigitte 
Horny, Gemeindereferent Micha-
el Kafka und  Pfarrer Josef Huber 
mit den Kindern den Weg zum 
großen Fest der ersten Heiligen 
Kommunion gemeinsam gehen.
Sie, liebe Eltern, und alle Pfarr-
angehörigen bitten wir für uns zu 
beten um einen guten Weg und 
einen schönen Festtag. Der Fest-
gottesdienst findet am Sonntag, 
den 10. April um 10 Uhr und die 
Dankandacht um 19 Uhr statt. 

Severine Sanftl-Späth
Brigitte Cosentino

www.klaerofix.de

Die Vorteile:
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Kaltenecker Straße 9 

83544 Albaching 
Mobil: 0173/ 8608777 

E-Mail: spenglerei-egger@gmx.de 
 

-Dachentwässerung
-Blechverwahrung bei Kaminen und Dachgauben
-Mauer- und Balkonabdeckung
-Blechdächer
-Verblechungen aller Art
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Interessante Gartendetails aus früherer Zeit
Jahreshauptversammlung des Gartenbauvereins - Thema des Vortrags: „Was Opa noch wusste”

Rechtmehring (fxm) - Kurz und 
bündig war der Rückblick auf der 
gut besuchten Jahreshauptver-
sammlung vom Gartenbauverein 
Rechtmehring durch die Vorsit-
zende Maria Kitzeder.
Meist mit einer guten Teilneh-
merzahl und positiv angenom-
men waren das Radiessen am 
Palmsonntag, das Salatessen im 
Pfarrheim oder der Stand am 
Adventsmarkt. Besonders am 
Herzen lag dem Verein die Arbeit 
mit dem Nachwuchs: Neben dem 
Kräuterbüschlbinden und dem 
Weidenkörbchenbinden im Rah-
men des Ferienprogramms stell-
te der Verein im Rahmen eines 
Schulprojekttages den Kindern 
verschiedene Kräuter vor. Auch 
der Schulgarten an der Grund-
schule erhielt Pflege vom hiesigen 
Gartenbauverein. Das kommende 
Vereinsjahr wird ähnlich gestaltet: 
Unter anderem führt der Verein-
sausflug in diesem Jahr zum Bota-
nischen Garten. Kassiererin Hedi 

Wimmer berichtete anschließend 
von einem leicht gestiegenen Kas-
senstand. 

Halben Garten unter
den Fingernägeln

Nach diesem kurzen Versamm-
lungsteil hatte Alois Schrögmeier 
das Wort. Zum Thema „Was Opa 
noch wusste“ unterhielt er die 
Besucher mit lustigen und inter-
essanten Gartendetails aus frühe-
rer Zeit. „Wie erkennt man einen 
guten Gärtner? Wenn er seinen 
halben Garten unter seinen Fin-
gernägeln trägt“ war dabei einer 
seiner humorvollen Erkenntnisse. 
Opa sagte auch: „Traue nie dem 
Platz, wo kein Unkraut wächst“. 
Dies ist logisch, da hier auch 
keine Nutzpf lanzen gedeihen. 
Pfingstrosen wurden und werden 
nicht gepflanzt, weil sie so schön 
sind, sondern weil sie in der Kir-
che gebraucht werden. Auch in 
der Kirche ist oft die Madonnen-

lilie zu sehen, die eben deswegen 
so heißt, weil sie oft mit der Ma-
donna abgebildet ist. Sie verträgt 
Kies und Mist als eigenartige 
Kombination sehr gut, obwohl sie 
oft deswegen als Unkraut betrach-
tet wird.
Schrögmeier beschr ieb auch 
das Fichtenbarometer. Dies ist 
ein Fichtenast, der sich je nach 
Luftfeuchtigkeit hebt oder senkt. 
Wenn der Kompost nicht funkti-
oniert, dann sind Zucker und Hefe 
zu verwenden. Und Gurken sind 
erst dann besonders gesund, wenn 
sie bitter sind, meinte Schrögmei-
er. Auch gegen Krautfäule bei 
Tomaten wusste er einen Grund: 

Die Schalen der importierten 
Frühkar toffeln t ragen einen 
Krautfäule-Erreger mit sich. Also, 
Kartoffelschalen und Tomaten 
weit voneinander entfernen und 
dann wirds was. Und auch gegen 
zu viele Ameisen wusste er ein 
Rezept: Einen Tontopf darüber 
stülpen und warten, bis innen die 
Erde nach oben kommt. Dann hat 
man sie gefangen.
Mit diesen und weiteren guten 
Ratschlägen und einer eingetopf-
ten Primel gingen die Besucher 
nach dem Ende der Jahreshaupt-
versammlung und des Vortrags 
äußerst zufrieden nach Hause.

„10 Milliarden: Wie
werden wir alle satt?”

Filmabend am 21. März im Pfarrheim
Rechtmehring - Die KLB Recht-
mehring veranstaltet zusammen 
mit der KLJB einen Filmabend 
im Pfarrheim Rechtmehring am 
Montag, 21. März um 19:30 Uhr. 
Der Titel des Dokumentarfilms 
heißt „10 Milliarden: Wie werden 
alle satt?”
Zum Inhalt (FSK ab 0 Jahren 
freigegeben): 
Schon heute hat jeder Sechste zu 
wenig Nahrung. Im Laufe des 21. 
Jahrhunderts soll die Weltbevölke-
rung auf insgesamt zehn Milliar-
den Menschen ansteigen, wodurch 
sich zwangsläufig die Frage stellt, 
woher die Nahrung für deren Ver-
sorgung kommen soll. Das Lager 
der industriellen Landwirtschaft 

setzt auf weitere Expansion und 
Massenproduktion, während die 
traditionelle Landwirtschaft dazu 
aufruft, behutsamer mit den be-
grenzten Ressourcen umzugehen, 
deren schamlose Ausbeutung die 
Grundlage für die Ernährung der 
Menschheit zerstört. In Valentin 
Thurns Dokumentation werden 
beide Seiten und Visionen für die 
Zukunft vorgestellt und kritisch 
hinterfragt. Durch diesen Ansatz 
wird der Zuschauer letzten En-
des selbst dazu aufgerufen, sein 
eigenes Essverhalten und dessen 
potentielle Auswirkungen zu pro-
blematisieren.

Gerlinde Wagenstetter
Ab in den Frühling – 
mit 1a autoservice!

Kraftfahrzeugtechnik
Landtechnik   
Mechanische Werkstätte
Reifenservice

OettlKfz- und 
Landtechnik

Kfz- und Landtechnik Oettl  
Dorfstraße 11  
83544 Albaching

Telefon (08076) 225 
Telefax (08076) 8627

info@oettl-albaching.de
www.oettl-albaching.de

Inh. Karin Linner-Oettl

Stahl- und Alufelgen

Sommerkompletträder

Radwechsel

Einlagerung der Winterreifen 
inkl. Räderwäsche

Elektronisches Wuchten

Laser-Achsvermessung

EUR 19,–

EUR 35,–

Nächste Hauptuntersuchungen:
10.03./24.03./07.04./21.04.

Sommerreifen 
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Kath. Frauengruppe Rechtmehring
Der Weltgebetstag findet am 
Freitag, 11. März um 19:15 Uhr 
in der Pfarrkirche statt. Anschlie-
ßend findet im Pfarrheim die Mit-
gliederversammlung statt. Ta-
gesordnungspunkte sind u.a. ein 
Vortrag vom Anna-Hospizverein 
Mühldorf aufgrund unserer und 
anderer Spenden aus dem Ad-
ventsmarkt 2015, Rückblicke, der 
Kassenbericht, Neuaufnahmen so-

wie eine Vorschau auf 2016. Über 
zahlreiches Erscheinen freut sich 
die Vorstandschaft.

Ein Besinnungsnachmittag un-
ter dem Motto „Zeit für mich” 
findet am Samstag, 19. März um 
13 Uhr im Pfarrheim statt. Lassen 
Sie sich überraschen und schauen 
Sie vorbei. Herzlich eingeladen 
sind alle Frauen.

Trikots für Fußballerinnen
Rechtmehring - Die Mädchenmannschaft des SC 66 Recht-
mehring hat neue Fußballtrikots gesponsert bekommen. Die 
Spielerinnen bedanken sich daher recht herzlich bei der Fa. 
MH Maschinen für diesen Trikot-Satz. Das Foto zeigt die kom-
plette Mannschaft mit Abteilungsleiter Josef Ebersberger und 
Betreuer Andreas Schweiger (links), sowie Marie Priller von 
MH Maschinen und die Betreuer Thomas Wagner und Andre-
as Huber (rechts).                Text / Foto: Petronella Wagner

Feuerwehr und Schützen
Terminvorschau für Mai und Oktober

Rechtmehring (re) - Eine kleine 
Terminvorschau für den Mai und 
Oktober diesen Jahres erreichte 
die Nb-Redaktion von der Feuer-
wehr Rechtmehring und den Kor-
biniansschützen Rechtmehring.
- am Donnerstag, 5. Mai: 
140jähriges Gründungsfest Feuer-
wehr Rechtmehring: Gottesdienst 
und Grillfest.
- am Freitag, 6. Mai:

140jähriges Gründungsfest Feu-
erwehr Rechtmehring: Kessel-
fleischessen.
- am Samstag, 1. Oktober:
Ü30-Ü40-Ü50 Party, Korbinian-
schützen Rechtmehring, 19 Uhr, 
Kirchenwirt.
- und am 8. und 9. Oktober:
Schützenausflug in die Hallertau, 
Abfahrt 8 Uhr, Schule Recht-
mehring.

Gasthaus  Flecklhäusl
Karfreitag, 
25. März

Fischessen
ab 11 Uhr

Auf Euer Kommen freut 
sich Fam. Mooshuber

Kirchplatz 5

Wir schreiben 
SERVICE groß

schneller zuverlässiger
Service
kompetente freundliche Fachberatung
langlebige
geschulte
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Maibaum-Stüberlbetrieb im ganzen April
Viele Aktionen an den Wochenenden vor dem großen Fest

Maitenbeth (gg) - Fleißig in der 
Vorbereitung ist der Maibaumver-
ein Maitenbeth. Zu den Arbeiten 
am Maibaum kommt noch allerlei 
Aufwand für das Maibaumstüberl 
dazu. Im gesamten April gibt's 
beim „Hansen in Rain” allerlei 
Veranstaltungen und natürlich 
Getränke und Brotzeit. Außer 
Dienstags. Da ist Ruhetag.
Die Öffnungszeiten des Stüberls 
sind Montag, Mittwoch und Don-
nerstag jeweils von 18:30 bis 22:30 
Uhr sowie Freitag und Samstag 
von 18:30 bis 1 Uhr. Dazu noch 
jeden Sonntag von 9:30 bis 12 
Uhr Frühschoppen.
Als besonderes Highlight wird 
am 1. April der Maibaum einge-
lagert, mit Grillbetrieb.  Am 2. 
April gibt es Spareribs und am 4. 
April Kesselfl eisch. Das Wochen-
ende darauf am Freitag, 8. April 
ist italienischer Abend mit Pizza 
angesagt. Am Samstag ist Goaßn-
Maß-Party und als Spezialität gibt 
es Gulaschsuppe.
Das dritte Aprilwochenende be-
ginnt am Freitag, 15. April, mit 
einer Gickerl-Party - Hendl frisch 
vom Grill. Der Samstag steht un-
ter dem Motto Ladys Night und 
am Montag gibt es nochmal Kes-

selfl eisch. Das vierte Wochenende 
beginnt mit einem Fisch-Essen am 
Freitag, 22. April. Der Samstag 
wird als bayerischer Abend und 
Tag des Bieres mit Brotzeitplatten 
gefeiert und am Montag gibt's fri-
sche Schlachtschüssel.
Kurz vor dem großen Tag wird 
das letzte Aprilwochenende noch 

richtig gefeiert. Am Donnerstag, 
28. April ist „Wuiderer-Party” 
mit frischem Wild auf dem Tisch. 
Der Samstag gehört dem feurigen 
„Teufels-Toast” in der „Deifes 
Nacht” und am Samstag ist dann 
der große Tanz in den Mai. Frei 
nach dem Motto „Ois muas raus”.

TREPPEN U. GELÄNDER
BALKONE (Holz u. Kunststoff)

WINTERGÄRTEN (Holz u. Holzalu)

ZÄUNE (Holz u. Kunststoff)

PARKETTBÖDEN
HAUS- U. INNENTÜREN
GARAGENTORE
NEUBAU UND RENOVIERUNG
KUNDENDIENST
BERATUNG U. VERKAUF

Autoris
ierter F

achhän
dler

Siebenhart 2, 83558 Maitenbeth
Telefon 08076-546, Fax 08076-7124
E-mail: info@rappolder-fenster-tueren.de
www.rappolder-fenster-tueren.de
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Theater: „Bloß koane Weiberröck”
KLJB Maitenbeth spielt Stück am 12./13. sowie 18./19. März

Die Theatergruppe der KLJB Maitenbeth.

Maitenbeth - Ihr diesjähriges 
Stück „Bloß koane Weiberröck” 
führt die KLJB in der Mehr-
zweckhalle in Maitenbeth auf. 
Zum Inhalt des Schwanks in drei 
Akten von Anita Knöpfle: Bauer 
Anton Burgstaller ist ein Wei-
berfeind, nachdem er von seiner 
großen Liebe verschmäht wurde. 
Außer Haushälterin Mariele dul-
det er keinen „Weiberrock“ auf 
seinem Hof.
Neffe Adrian soll diesen einmal 
erben. Der stellt sich aber bei der 
Arbeit ziemlich ungeschickt an. 
Eines Tages kündigt ein Testa-
mentsvollstrecker die Ankunft von 
Marieles Nichte an.  Zur gleichen 
Zeit stellt der Bauer einen jungen 
Stallburschen ein – der Beginn 
zahlreicher Verwirrungen. 
Die Aufführungen finden am 
Samstag, 12. und Sonntag 13. 
März sowie Freitag 18. und Sams-
tag 19. März jeweils um 20 Uhr 
in der Mehrzweckhalle in Mai-
tenbeth statt. Einlass ist um 18:30 
Uhr mit Bewirtung vor der Vor-
stellung und während der ersten 
Pause. 

Daniela Beranek

Preisschafkopfen 
in St. Christoph

St. Christoph (pb) - Am Samstag 
den 12. März findet ab 19 Uhr das 
traditionelle Preisschafkopfen der 
Dorfgemeinschaft St. Christoph 
im Vereinsheim St. Christoph 
statt. Es gibt sehr schöne Tisch-
preise, das heißt, dass kein Spieler 
ohne Preis nach Hause geht. 
Eingeladen sind alle begeisterten 
„Schafkopfer” sowie solche, wel-
che sich noch im fortgeschritte-
nem Übungsstatus befinden.

Dorfgemeinschaft
St. Christoph

KFZ-Mechanikermeister

Bosch-Systemtechniker

Nasenbachstr. 1 83562 Freimehrin Tel: 080 76 / 8662
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Veranstalter: Privat-Brauerei Gut Forsting e.G.

Schweinshaxe & 
Dunkler Doppelbock 0,5l

El Matadors

für 11,60 €
inkl. Bedienung

Taxi
grati

s
Heimfahrservice 

(bis 15 km Umkreis)

ab 23.00  Uhr. 

             für beste 
Stimmung sorgen

Samstag, 19.03. ab 19.00 Uhr 
in der beheiz. Festhalle der Brauerei Gut Forsting, (an der B 304)

 Automatisierungslösungen
 Industrielle Kommunikation
 Prozessleittechnik
 Betriebsdatenerfassung
 Systembetreuung

Thomas Späth  
Angerweg 8  
83544 Albaching  

Tel.: 08076-8550
Fax: 08076-8510
info@aucotronic.de

www.aucotronic.de

Wir sind umgezogen, 
aber weiterhin für Sie da.
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Wissenswertes

Der
Holmenkolmen

In der Zeit vom 3. bis zum 
13. März 2016 findet die IBU 
Biathlon Weltmeisterschaft 
in Oslo, an der auch die Al-
bachingerin Franziska Preuss 
teilnehmen wird, statt. Genauer 
gesagt werden die Wettkämpfe 
am historischen Holmenkol-
men ausgetragen.

Holmenkolmen ist ein Stadtteil 
von Oslo, der in einer knappen 
halben Stunde mit der U-Bahn 
erreicht werden kann. Dieser 
Stadtteil ist das wichtigste 
Naherholungsgebiet für die 
Großstädter, um fast alle Arten 
von Outdooraktivitäten auszu-
führen. Bekannt ist der Name 
allerdings durch den gleichna-
migen Berg und seiner Sport-
anlagen (Skipringen, Biathlon 
und Langlauf)an dessem Fuße. 
Allen voran die älteste Ski-
sprungschanze der Welt.

Der erste Skisprungwettkampf 
fand am 31. Januar 1892 vor 
12.000 Zuschauern statt, der 
erste Schanzenrekord wurde 
damals mit 21,5 Meter durch 
den Norweger Arne Ustve-
dt aufgestellt. Der aktuelle 
Schanzenrekord liegt derzeit 
bei 141 Meter und wurde im 
März 2011 vom Österreicher 
Andreas Kofler aufgestellt. 

1952 wurden auf dem Hol-
menkollen die Olympischen 
Winterspiele ausgetragen, bei 
derem Skisprungwettbewerb 
über 120.000 Zuschauer an-
wesend waren. Die heutzutage 
hier stattfindenden Weltcup-
wettbewerbe in den Sportarten 
Skispringen, Skilanglauf, Nor-
dische Kombination und Biath-
lon ziehen ebenfalls jährlich 
zehntausende Besucher an.

Im Herbst 2008 wurde damit 
begonnen, die bis dahin bereits 
17 Mal umgebaute Holmenkol-
men-Schanze aus Stahlbeton 
abzureißen und durch einen 
Neubau zu ersetzen. In die-
sem neugebauten Sprungturm 
befinden sich neben allerlei 
Atraktionen wie dem Ski-
prungsimulator, Restaurants 
und Konferenzräume auch 
ein Museum, das sich mit der 
4.000-jährigen Geschichte des 
Skifahrens beschäftigt.       
                                           

(cr)

Nb-Flohmarkt
Der kostenlose Service! 

Schicken Sie ihre Anzeige an:

nb-verein@albaching.de

...los am Nasenbach?

März 2011:
Mehr Platz für Buch und Le-
ser: Die Pfarrbücherei Alba-
ching wurde für rund 25.000 
Euro umgebaut und soll im 
April eingeweiht werden.

Vorstandschaft bestätigt: Bei 
der Jahreshauptversammlung 
der Feuerwehr wurde die kom-
plette Vorstandschaft um Anton 
Heinrich und August Seidinger 
für weitere sechs Jahre in ihren 
Ämtern bestätigt (siehe Foto).

Starkes Bier und starke Wor-
te: Beim fünften Starkbierfest 
in Rechtmehring war das Sport-
heim bis auf den letzten Platz 
gefüllt. Franz Linner sorgte als 
Bruder Barnabas für gute Stim-
mung.

Drei Neue im Vorstand: Bei 
der Hauptversammlung der Mai-
tenbether Stockschützen wurden 
Abteilungsleiter Hans Stampfl, 
Stellvertreter Sepp Bibinger und 
Kassierein Luise Franta einstim-
mig wiedergewählt.            (fk)

vor 5, 10 und 20 Jahren

März 2006:
Pfarrgemeinderat vollständig: 
Bei der konstituierenden Sitzung 
des Albachinger Pfarrgemein-
derats am 12. März wurde Gabi 
Bauer aus Schönanger zur neuen 
Vorsitzenden gewählt. Zu ihrer 
Stellvertreterin wurde Christa 
Heinrich bestimmt. Schriftführer 
ist Fritz Müller und  Kassenwartin 
Elisabeth Greißl. Berufen wurden 
Anna Lindner, Josef Scheßl und 
Georgine Plieninger. 

Vereinsmeister: Die Titel bei den 
Albachinger Schützen gewannen 
Christoph Reithmeier (Schüler), 
Regina Friesinger (Leistungsklas-
se), Herbert Birkmaier (Luftpi-
stole), Markus Brich (Allgemeine 
Klasse) und Hanni Moser (Zim-
merstutzen).

Musik, Motoren und oft auf 
Achse: Im Nb-Boulevard wurde 
Martin Blank vorgestellt. Der 
36jährige Vertriebsleiter würde 
eine Motorradtour durch Australi-
en und Neuseeland machen, wenn 
er ein Jahr Urlaub hätte.

März 1996:
Deutliche Mehrheit für Sei-
dinger: Bei den Kommunal-
wahlen am 10. März bekommt 
August Seidinger über 92 Pro-
zent der Stimmen und bleibt 
damit Bürgermeister. Die mei-
sten Stimmen bei den Gemein-
deräten erhalten Franz Sanftl, 
Fritz Schillhuber und Herbert 
Binsteiner. In Maitenbeth wird 
Amtsinhaber Martin Stoiber mit 
91 Prozent bestätigt, in Recht-
mehring Michael Ganslmeier 
(92 Prozent).

Ehrenabzeichen: Bei der Jah-
reshauptversammlung der Feu-
erwehr im Gasthaus Käser wer-
den Josef Grabl, Josef Schreyer 
und Josef Sanftl für 25 Jahre 
aktiven Dienst geehrt.

Vereinsmeister: Die Titel bei 
den Albachinger Schützen 
gewannen Thomas Meixner 
(Jugend), Franz Britsch (All-
gemein), Josef Meixner (Lei-
stungskl. und Zimmerstutzen), 
Wast Friesinger (Luftpistole). 

Zu verschenken
Alter Tennissand / Ziegelmehl 
(ca. 6t) nach dem Abtragen der 
Tennisplätze des SVA abzugeben.  
 Tel.: 08076 / 886599
Aushub (Kalteneck).
 Tel.: 08076 / 1326
200 Liter Dieselfass mit Hand-
pumpe. Tel.: 08076 / 886898

Verkaufe
Gebr. Kommunionkleid, Gr. 146 
schmal, weiß, langärmlig, VB 45 
Euro. Sowie Gebr. Kommunio-
nanzug, Gr. 152/158, anthrazit, 
inkl. Weste; weisses Hemd mit 
Krawatte. VB 65 Euro. 
 Tel.: 08076 / 886984
Thermomix TM 21 mit Varoma 
zu verkaufen. VB 300 Euro.
 Tel.: 08076 / 8993
Knaus Anhänger-Wohnwagen 
Baujahr 1984 zu verkaufen.
VB 1500 Euro.
 Tel.: 0160 / 1859004

Immer mobil für Sie erreichbar:
Andreas Jacobi 01577 – 70 90 775
Markus Staudinger 0151 – 53 68 41 02

Fahrrad-Reparaturen aller Art

Hol- und Bringservice nur 9,90 €
Dorfstraße 2
83544 Albaching
Tel: 08076 – 18 95
Fax: 08076 – 85 89
Werkstatt: 
Harraß 1/Albaching

die-radl-checker@gmx.de
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Für den SVA und Borussia Dortmund: Daniela Stefer

der Fußball-WM 2014, bei der 
Deutschland Weltmeister wurde, 
in Brasilien persönlich vor Ort im 
Stadion gewesen.

Wie sieht Dein Traummann 
aus?
Also, der Christian ist mit Si-
cherheit schon ein Traummann 
für mich. Aber natürlich gibt es 
immer auch andere Männer, die 
ich schön finden würde. Trotzdem 
bleibe ich mit Überzeugung bei 
meinem Christian.

Daniela, wie wir auf dem obigen 
Foto erkennen können, bist Du 
das Frauchen von einem Hund. 
Erzähl doch mal ein bisschen 
von Deinem Haustier.
Mein Hund ist - unschwer zu er-
kennen - ein weißer kleiner Lang-
haarhund. Die Rasse heißt „Ha-
vaneser”. Mein „Lucky” ist jetzt 
sechseinhalb Jahre alt, und darf 
sogar jeden Tag mit mir in die 
Arbeit mit. Er kann sehr gut mit 
Menschen und tut keinem was. 

Du bist ja auch schon langjäh-
rige sog. „Spielerfrau” bei den 
Fußballern des SVA und auch 
somit fleißig tätig bei den Ver-
kaufsdamen. Ich kann mich 
noch gut an Deine Tränen nach 
dem Schlusspfiff beim entschei-
denden Relegationsspiel in Fors-
ting 2014, welches am Schluss 
spektakulär noch 2:3 aus SVA-
Sicht verloren wurde, erinnern. 
Was ging damals in Dir vor?

den, das bringt dann mein Blut so 
richtig in Wallung.

Wobei oder wodurch kommst 
Du ins Schwärmen?
Definitiv komme ich ins Schwär-
men, wenn ich mit meinem Freund 
Christian einen ganzen schönen 
Tag verbringen darf, weil das, 
obwohl wir seit 2014 zusammen 
wohnen, wegen seiner Schichtar-
beit und seinem Engagement beim 
Fußball nicht so oft klappt.

In welcher Zeit würdest Du ger-
ne leben?
In der Zukunft. Aber wie das 
dann so wäre für mich, das weiß 
ich natürlich nicht.

Was wünscht Du Dir für Deine 
jetzige Heimatgemeinde Alba-
ching am meisten?
Eigentlich ist in der Gemeinde 
Albaching zwar alles da, aber so 
eine gemütliche Bar zum Zusam-
mensitzen wäre schon schön.

Welche Erlebnisse und Erfah-
rungen haben Dich am stärks-
ten geprägt?
Auf alle Fälle meine sehr glück-
liche Kindheit hat mich sehr ge-
prägt. Und meine vorherige Ar-
beitssituation, bei der ich einige 
Zeit mal gar nicht wusste, wie es 
mit mir beruflich weitergeht.

Bei welchem Ereignis wärst Du 
gerne dabei gewesen?
Ich wäre so gerne beim Finale 

Das Gespräch:

Daniela, was wärst Du gerne 
geworden?
Also eigentlich habe ich schon 
meinen Traumberuf Friseurin ge-
lernt. Meine Zeit in diesem Beruf 
war von Lehrbeginn 2003 bis ins 
Jahr 2010. Seit 2011 arbeite ich 
als Verkäuferin in einem Schuh-
geschäft, was mir auch sehr gut 
gefällt.

Was wünscht Du Dir persönlich 
am meisten?
Glück und Gesundheit für mich 
und meine ganze Familie. Alles 
andere lass ich auf mich zukom-
men.

Was würdest Du machen, wenn 
Du ein ganzes Jahr lang Urlaub 
hättest?
Ein ganzes Jahr lang wäre mir 
wahrscheinlich dann doch zu viel, 
doch ich würde einige Länder wie 
z.B. Australien und Neuseeland 
bereisen. Vor allem interessiert 
mich dabei die Kultur der ande-
ren Länder und wie die Menschen 
dort so leben. Viel Entspannung 
gehört aber auch dazu.

Was magst Du überhaupt nicht? 
Was bringt Dein Blut in Wal-
lung?
Arroganz und Falschheit mag ich 
an Menschen überhaupt nicht. 
Und wenn beim Fußball aus mei-
ner Sicht falsche Entscheidungen 
vom Schiedsrichter getroffen wer-

Auf den Hund gekommen: Daniela Stefer und ihr Havaneser 
„Lucky”.                                                                        Foto: Stefer

Mich hat ja im Prinzip schon 
zweieinhalb Wochen zuvor das 
letzte Saisonspiel gegen Reicherts-
heim sehr mitgenommen, weil wir 
an diesem Tag noch am Ende der 
Partie die sicher geglaubte Meis-
terschaft verspielt haben. Mein 
Freund Christian ist ja Mittelfeld-
spieler in der Ersten Mannschaft 
des SVA. Anschließend dachte 
ich mir aber, dass halt dann ge-
gen Forsting in der Relegation der 
Aufstieg erreicht wird. Und nach 
dem 1:1 im Hinspiel und der 2:0-
Führung im Rückspiel schaute es 
für Albaching prima aus und ich 
dachte mir, das klappt jetzt. Das 
tragische Ende mit drei Toren für 
Forsting innerhalb von fünf Minu-
ten eine Viertelstunde vor Schluss 
ging mir dann, weil ich immer 
mit Leib und Seele beim Fußball 
dabei bin, schon sehr nahe. Man 
fuhr mit leeren Händen nach Hau-
se, und dann liefen halt auch mal 
Tränen.

Dein Freund ist ja bekennender 
FC-Bayern-Fan. Du allerdings 
schwärmst für Borussia Dort-
mund. Wie läuft das dann bei 
Euch zu Hause so ab?
Wir ziehen uns dahingehend 
schon gegenseitig richtig auf, be-
sonders dann, wenn Dortmund 
gegen Bayern spielt. Aber nach 
dem Spiel ist alles wieder fried-
lich und harmonisch.

Herzlichen Dank für das Ge-
spräch!         Johannes Wimmer

Der Steckbrief:

Name, Vorname:   Stefer Daniela
Spitzname:   „Dani”
Geburtsort und Alter:   Ebersberg, 28 Jahre
Familienstand, Kinder:   ledig, seit 11 Jahren glücklich vergeben
Beruf:   Verkäuferin
Wohnort:    Kalteneck, Gemeinde Albaching
Sternzeichen:    Löwe
Augenfarbe:     braun-grün 
Schuhgröße:    37 

Persönliches:

Lieblingsessen:    Alles mit Nudeln
Lieblingsgetränk:    Spezi, Ramazotti Rosato 
Lieblingsbiersorte:    Schweiger Radler
Lieblingswirtschaft:    Wirtshaus Kalteneck
Lieblingsradiosender:    Bayern 3
Lieblingslied:    „In the end” von Linkin Park 
Lieblings-TV-Serie:   „Greys Anatomy”
Hobbys:    Fußball beim SVA anschauen, shoppen
Lieblingsfilm:    „Dirty Dancing”
Lieblingsschauspieler:    Johnny Depp
Lieblingskleidung:     eher sportlich
Lieblingssport:     passiv: Fußball und Basketball,
    aktiv: mit dem Rad fahren
Lieblingsmannschaft:    SVA, Borussia Dortmund
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Inserenten-
verzeichnis

Aucotronic Systems GmbH 24
Autohaus Huber, Wasserburg 12
Bachmeier, Allianz 22
Bäckerei Daumoser GmbH 3
Bäckerei-Cafe Sewald 18
Bauer, Baggerbetrieb 9
Baugeschäft Freiberger 25
Birkmaier, Elektro 6
Die Radl Checker 25
Egger, Spenglerei 19
Eggerl, Fahrschule 22
Fenster Rappolder 22
Fliesen Lipp 5
Forsting, Brauerei 24
Friesinger, Gefl ügel & Honig 14
Fußstetter, Zimmerei 24
Ganslmeier, Schreinerei 24
Gartengestaltung Achatz 24
Gasthaus Flecklhäusl 21
Gasthaus Kalteneck 23
Ge-Service-Dienstleistungen 6
Glocken Apotheke 12
Glück, Bäckerei 17
Göschl, Spenglerei 5
Grandl, Heizung - Sanitär 7
Guder Sonnenschutz 9
Hangl Katrin 3
Hanslmeier & Meyer, Fenster 20
Haslberger, Bauplanung 6
Kfz Rugge 23
Kieswimmer&Janker, 
orth. Schuhtechnik 16
Komorek, Fußpfl ege 24
Krieger Landhandel 12
Madersbacher, 
Kläranlagenwartung 19
Mobiler Haarservice 16
Moser, Baggerbetrieb 5
Oettl, Landmaschinen & Kfz 20
Ostermaier, Heizung/Sanitär 13
Pizzeria ROMA 21
Raab, Zimmerei 19
Sanftl, Bautechnik 13
SAS, Veranstaltungstechnik 5
Schefthaler, Montage 17
Schlosserei Heinrich 14
Schmid, Landtechnik 11
Schmid, Sachverständiger 10
Schmidbauer, Berufsbekleidung 22
Seidinger, Schreinerei 21
Seidinger, Wildspezialitäten 10
Sewald, Metzgerei 18
Söll, Friseur-Service 24
Sparkasse Wasserburg 8
Spötzl, Heizöl 6
Trauerbegleitung Wagensonner 21
Vital, Imkerei 23
Weigl, Reifen 12
Weilnhammer, Fahrschule 16
Wieser, Elektro 21
Wimmer, Getränke 23

Müll:
Donnerstag,  10. März
Donnerstag,  24. März
Papier „chiemgau recycl.”: 
Donnerstag,  10. März
Papier „remondis”:
Donnerstag,  3. März
Freitag,  1. April

Abholtermine 
Müll & Papier

- in Albaching -

  März:
Fr. 4.03. Basteln für Kinder im Grundschulalter, Pfarrheim, 14:00 Uhr
Mi. 9.03. Infoabend „Führerschein”, Fahrschule Weilnhammer, Pfarrheim, 19:30 Uhr
Fr. 11.03. Weltgebetstag, Kath. Frauengruppe, Pfarrkirche, 19:15 Uhr, anschl. JHV Pfarrh.
Sa. 12.03. Handarbeitstreff, Pfarrheim, 14 Uhr 
  Starkbierfest, BNI, Sportheim
Mo. 14.03. Jahreshauptversammlung, FFW Rechtmehring, Kirchenwirt, 19:30 Uhr
Sa. 19.03. Besinnungsnachmittag, Kath. Frauengruppe, Pfarrheim, 13 Uhr
So. 20.03. Radiessen mit Kaffee u. Kuchen, Gartenbauverein, Pfarrheim, 13:30 Uhr
Mo. 21.03. Filmabend „10 Milliarden: Wie werden wir alle satt?”, KLB, Pfarrheim, 19:30 Uhr
  April:
Fr. 1.04. Königfeier, Korbinianschützen Rechtmehring, 20 Uhr, Schützenheim
Fr. 8.04. Meisterfeier, Korbinianschützen Rechtmehring, 20 Uhr, Schützenheim
Sa. 9.04. Jahreshauptversammlung, SC 66, Sportheim, 20 Uhr

  März:
Do. 3.03. Jahreshauptversammlung, MMC, Pizzeria Roma, 20 Uhr
Fr. 4.03. Messe zum Weltgebetstag der kfd, Kirche, 13:30 Uhr, anschl. JHV in Kalteneck
  Premiere von „Nacht der Hirschn“, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr
Sa. 5.03. „Aktion Rumpelkammer“ der KLJB, Kleidersäcke bitte bis 7:30 Uhr ablegen
  Theater „Nacht der Hirschn“, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr
So. 6.03. Pfarrversammlung der Pfarrei Albaching, Kalteneck, 11 Uhr
  Theater „Nacht der Hirschn“, TMVA, Bürgersaal, 18 Uhr
Mo. 7.03. Jahreshauptversammlung, SVA-Tennisabteilung, Sportheim, 20:15 Uhr
Di. 8.03. Gemeinderatssitzung im Gemeindehaus, 19:30 Uhr
Fr. 11.03. Theater „Nacht der Hirschn“, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr
Sa. 12.03. Theater „Nacht der Hirschn“, TMVA, Bürgersaal, 20 Uhr
So. 13.03. Theater „Nacht der Hirschn“, TMVA, Bürgersaal, 18 Uhr
Mo. 14.03. Jahreshauptversammlung, SVA-Förderverein, Sportheim, 19:30 Uhr
  Jahreshauptversammlung, Obst- und Gartenbauverein, Kalteneck, 20 Uhr
Di. 15.03. Seniorennachmittag im Seniorenraum der Gemeinde, 14 Uhr
Do. 17.03. Vereinsforum, TMVA, FW-Haus, 20 Uhr
Sa. 19.03. Ostereierschießen, SGA, Schützenheim, 13 Uhr
So. 20.03. Ostereierschießen, SGA, Schützenheim, 10 Uhr
Mo. 21.03. Jahreshauptversammlung, FFW, Kalteneck, 20 Uhr
  Redaktionssitzung für die April-Ausgabe des Nb-Magazins, FW-Haus, 19 Uhr
Di. 22.03. Gemeinderatssitzung im Gemeindehaus, 19:30 Uhr
Mi. 23.03. Jahreshauptversammlung, Maibaumfreunde Alb.-Utzb., Pizzeria Roma, 20 Uhr 
Fr. 25.03. Steckerlfi schessen, SVA-F, Sportplatz, 15 Uhr
  Schafkopfturnier, SVA-S, Sportplatz, 19 Uhr
Mo. 28.03. Emmausgang der Pfarrei, Treffpunkt am Maibaum, 13 Uhr
Mi. 30.03. Redaktionsschluss für die April-Ausgabe des Nb-Magazins
  April:
So. 3.04. Radiessen des Obst- und Gartenbauvereins, Gemeinderaum, 13:30 Uhr
Mo. 4.04. Jahreshauptversammlung, Theater- und Musikverein, Pizzeria Roma, 20 Uhr
So. 10.04. Erstkommunion, Pfarrei, Kirche

  März:
Mi. 2.03. Pfarrgemeinderatssitzung im Pfarrheim, 20 Uhr
Fr. 4.03. Messe Weltgebetstag um 19.15, anschl. JHV kath. Frauengruppe im Pfarrheim
Mi. 9.03. Pfarrverbandssitzung im Pfarrheim, 20 Uhr
Sa. 12.03. Theater „Bloß koane Weibaröck“ der KLJB in der Mehrzweckhalle, 20 Uhr
So. 13.03. Theater „Bloß koane Weibaröck“ der KLJB in der Mehrzweckhalle, 20 Uhr
Mi. 16.03. Jahreshauptversammlung der Tennisabteilung des FCM, Sportheim, 19.30 Uhr
Fr. 18.03. Endschießen „Fröhlicher Winkel Marsmeier“ im Vereinsheim, 18-22 Uhr
  Theater „Bloß koane Weibaröck“ der KLJB in der Mehrzweckhalle, 20 Uhr
Sa. 19.03. Theater „Bloß koane Weibaröck“ der KLJB in der Mehrzweckhalle, 20 Uhr
  April:
Fr. 1.04. Eröffnung Maibaumstüberl in Rain, Maibaumverein, 19.30 Uhr
  Sau-Essen „Fröhlicher Winkel Marsmeier“ beim Wirt in Marsmeier, 19.30 Uhr
Sa. 2.04. Maibaumstüberl - Spareribs essen, Maibaumverein, Hansen in Rain, 18:30 Uhr
Mo. 4.04. Maibaumstüberl - Kesselfl eisch, Maibaumverein, Hansen in Rain, 18:30 Uhr
Fr. 08.04. Maibaumstüberl - Italienischer Abend (Pizza), Hansen in Rain, 18:30 Uhr

Rechtmehring

Maitenbeth

Albaching
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Kurz vor 
Schluss...

...waren in der Nacht von 
Sonntag auf Montag die 
Oscar-Verleihungen der 
Filmbranche in Hollywood. 
Wahrscheinlich war das der 
Grund, warum dieses Mal 
keine Frauen beim Kor-
rekturabend des aktuellen 
Nb-Hefts anwesend waren. 
Denn diese versammelten 
sich nämlich zur selben Zeit 
mit tollen Roben und aus-
schweifenden Gewändern 
auf dem roten Teppich in 
Hollywood. Aber warum? 
Ganz einfach: Das Nasen-
bach-Magazin bekam in der 
Oscar-Verleihung 2016 den 
diesjährigen Pulitzer-Preis 
in der Kategorie „Beste 
Dorfzeitung jenseits des At-
lantiks” verliehen. Wir sind 
sehr stolz und besaufen uns 
nun. Aber so richtig!    (jo)

100.000 Euro gewonnen!
27jähriger Rechtmehringer zieht das große „Bayern-Los”

Kippte buchstäblich aus den Latschen: Ein 
27jähriger Rechtmehringer.        Foto: Bernhard

Rechtmehring - Sensation in der Gemein-
de Rechtmehring, ein ganzes Dorf steht 
Kopf. Denn im vergangenen Februar zog ein 
27jähriger Rechtmehringer Bürger (Name 
der Redaktion bekannt) bei der bekannten 
Lotterie „Bayern-Los” den ganz großen Ge-
winn: Satte 100.000 Euro!

Nach durchzechter Nacht wurde dieser hübsche 
Jüngling, hier aufgrund der Vermeidung von Nei-
dern und Bittstellern nur mit dem amtlichen Kenn-
zeichen „SB” mit Namen erwähnt, kürzlich von 
seiner Familie mit vier ihm geschenkten „Bayern-
Losen” überrascht. Doch was dann folgte, konnte 
vorher absolut keiner wissen: Denn nebst drei Losen 
mit der Niete-Bezeichnung „Leider nicht” öffnete 
„SB” tatsächlich ein Los mit dem Gewinn von 
100.000 Euro! Daraufhin kippte „SB” buchstäblich 
aus den Latschen und musste von seiner Familie 
gestützt werden. Später kam es aber zu einem fröh-
lichen Beweisfoto. Erstmals in der Geschichte geht 
ein so großer Gewinn an einen glücklichen Recht-
mehringer Gemeindebürger.     M. Bernhard / (jo)

Redakteure noch besser kennen lernen:

„Nb-Club“ startet am 1. April
Wie beim neuen „Bayern-1-Club“ locken auch hier zahlreiche Vorteile und Gewinne

Club
Das neue Club-Logo, gültig ab 
1. April.                    Repro: (jo)

Albaching (jo) – Der große Radiosender „Bayern 1“ mach-
te es vor, das Nasenbach-Magazin zieht nun nach: Zum 1. 
April diesen Jahres startet der neue „Nb-Club“. Und auch 
hier werden zahlreiche Vorteile und Gewinne für die Club-
mitglieder ausgelobt. Unter anderem kann man nach einem 
Vereinsbeitritt die Redakteure noch besser kennen lernen.

Obwohl große bundesweite Clubs 
wie der „Wetten-dass-Club“ oder 
der „Bertelsmann-Club“ in den 
letzten Jahren scheiterten und 
mangels Interesse geschlossen 
wurden, eröffnete der bayerische 
Radiosender „Bayern 1“ Anfang 
2016 entgegen dem Trend den 
neuen „Bayern-1-Club“. Neben 
zahlreichen Preisvorteilen bei 
Konzertveranstaltungen in den 
Metropolen des Freistaats soll 
dieser Club vor allen Dingen dazu 
dienen, die Fans des Radiosen-
ders noch mehr an sich zu binden. 
Wenn man den Werbespots Glau-
ben schenken mag, kann man dort 
als Clubmitglied unter anderem 
beispielsweise die Radio-Modera-
toren noch besser als vorher ken-
nen und lieben lernen.

Noch nie dagewesene
Werbeoffensive

Dies diente nun den Vorstandsmit-
gliedern in der letzten Vorstands-
sitzung des Nasenbach-Vereins 
als Vorbild zu einem furiosen 

Beschluss: In einer für Albachin-
ger Verhältnisse noch nie dage-
wesenen Werbeoffensive wird 
das Nasenbach-Magazin zum 1. 
April den neuen „Nb-Club“ ins 
Leben rufen! Für einen jährlichen 
Club-Beitrag von nur 60 Euro (der 
gleichen Beitragshöhe wie bei ei-
ner passiven Mitgliedschaft mit 
Bezug der Vereinszeitung beim 
FC Bayern München) winken nun 
für die neuen Mitglieder zahlrei-
che Vorteile und Gewinne.

Umfrage zum Thema
Volks- und Blasmusik

So wird als Preis zum Beispiel 
eine gebührenfreie Teilnahme 
am VHS-Kurs „Wie schreibe ich 
korrekt Leserbriefe an die Süd-
deutsche Zeitung?“ ausgelost. 
Des Weiteren wird im Spätherbst 
2016 erstmals eine Umfrage zum 
Thema „Einführung einer monat-
lichen Volksmusik- und Blasmu-
sikseite im Nb-Magazin“ durchge-
führt, um alle „Clubberer“ an der 
Gestaltung „ihrer“ Dorfzeitung, 

allerdings nur im Digital-Portal, 
teilhaben zu lassen. Auch können 
die Clubmitglieder die Nb-Redak-
teure künftig noch besser kennen 
lernen, denn jeder Redakteur be-
absichtigt in den ersten Clubjah-
ren, jedes einzelne Clubmitglied 
unangemeldet zu Hause für ein 
paar Stunden an einem Sonntag 
Abend freier Wahl bei voller Kost 
und Logie zu besuchen.
Zu Guter Letzt wird die Club-
führung im Jahr 2018 bei erfolg-
reicher Mitgliederwerbung den 
Bau eines eigenen Clubheims in 
Albaching – versehen mit groß-

zügig ausgestatteten Räumen für 
die Nb-Redaktion – auf Kosten 
der Allgemeinheit beim hiesigen 
Gemeinderat durchsetzen. Da 
aber derzeit in der Gemeinde und 
Pfarrei Albaching für die örtli-
chen Vereine und Gruppierungen 
akuter Platzmangel herrscht (das 
Nb-Magazin berichtete in der 
Februarausgabe), wird natürlich 
auch über die Verlegung des Club-
heims und der Veranstaltungen 
nach Waging am See überlegt.

Normale Mitgliedschaft
bleibt unberührt

Der kostenlose Bezug des mo-
natlichen Nasenbach-Magazins 
über die Geschäfte und Banken 
im Verbreitungsgebiet, sowie 
der Abonnement-Preis und die 
„normale“ Mitgliedschaft im 
Nasenbach-Verein bleiben vom 
„Nb-Club“ gänzlich unberührt. 
Auch die Preise für die Anzeigen-
kunden im Nb-Magazin werden 
nicht geändert. Der „Nb-Club“ 
dient hier rein nur als Ergänzung 
und Festigung der Leserbindung, 
nicht als Konkurrenz im eigenen 
Lager. Doch das Beste kommt am 
Schluss: Mitglieder und Fans des 
TSV 1860 München zahlen bei 
Nachweis nur die Hälfte des Club-
beitrags. Warum auch immer.


